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DEU   Willkommen bei Waldmann

Vielen Dank, dass Sie sich für ein Produkt der Marke Waldmann entschieden haben. Höchste 
Produktqualität sowie ein kundenfreundlicher Service sind die Basis für den weltweit 
expandierenden Erfolg der Waldmann-Produkte.
Falls Sie unseren Service in Anspruch nehmen möchten, ist unser Service-Team für Sie erreichbar:

Service-Hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170

Service-E-Mail: service@waldmann.com

Ihr Waldmann-Team

ENG   Welcome to Waldmann

Thank you for having purchased a product of the Waldmann brand. Highest product quality and 
a customer-friendly service are the basis for the successful distribution of Waldmann products 
throughout the world.
If you want to make use of our service, our service team can be reached at:

Service Hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170

Service E-Mail: service@waldmann.com

Your Waldmann team

FRA   Bienvenue a Waldmann

Nous aimerions vous remercier d‘avoir choisi un produit de la marque Waldmann. Une qualité de 
produit élevée ainsi qu‘un service convivial pour le client sont la base du succès mondial grandissant 
des produits Waldmann.
En cas de besoin, contacter notre équipe du service après-vente :

Service Hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170

Service-E-Mail: service@waldmann.com

Votre équipe Waldmann
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ITA   Benvenuto a Waldmann

La ringraziamo per aver acquistato un prodotto Waldmann. Il successo crescente dei prodotti 
Waldmann in tutto il mondo si basa sull‘eccellente qualità dei nostri prodotti ed il nostro servizio 
orientato ai clienti.
Nel caso in cui si desideri prendere contatto con il nostro servizio di assistenza, il nostro team di 
assistenza è reperibile ai seguenti recapiti:

Servizio hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170

Servizio Email: service@waldmann.com

Il Suo team Waldmann
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Zu Ihrer Sicherheit DEU

1.	 Zu Ihrer Sicherheit

Das Gerät ist nach dem Stand der Technik ent-
wickelt und aus hochwertigen Materialien mit 
größter Sorgfalt hergestellt und geprüft.
Dennoch können bei der Verwendung Perso-
nen- oder Sachschäden entstehen.

XX Lesen Sie alle beiliegenden Anleitungen 
und Informationen.

XX Beachten Sie die Warnungen in den Doku-
menten und am Gerät.

XX Verwenden Sie das Gerät nur in technisch 
einwandfreiem Zustand, sicherheits- und 
gefahrenbewusst.

XX Halten Sie dieses Dokument beim Gerät 
verfügbar.

Dieses Dokument ist online verfügbar.
XX Öffnen Sie www.waldmann.com
XX Suchen Sie die betreffende Produktva-

riante und laden Sie dieses Dokument 
herunter.

1.1	 Mitgeltende Dokumente

XX Beachten Sie die Sicherheitshinweise, 
Warnungen und Installationsvorschriften 
in folgenden Dokumenten:

-- Gebrauchsanweisung/Bedienungsan-
leitung der anzuschließenden Leuch-
ten/Geräte

-- Installationsanleitung der anzuschließen-
den Leuchten/Geräte

1.2	 Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch

Das Gerät ist eine autarke Sensor- und Kommu-
nikationseinheit, die für folgende Anwendun-
gen bestimmt ist: 
�� Anschluss von Raumleuchten per DALI-

Schnittstelle
-- Steuerung der angeschlossenen Leuch-

ten per Tageslicht- und Präsenzsensorik 
-- Steuerung von biodynamischem Licht 

(VTL) der angeschlossenen, kompatib-
len Leuchten

-- Zentrale Bedienung der angeschlosse-
nen Leuchten per Waldmann-Bluetooth-
Bedienelement oder mittels kompatibler 
Bluetooth-Schalter

�� Erfassung aller wichtigen Parameter in der 
Büroumgebung mittels verschiedener Sen-
soren und jeweilige Statusanzeige

�� Kommunikationspunkt 
-- Einbindung in ein Bluetooth-Mesh-Net 
-- Flächenmanagement per LTX Cloud

HINWEIS :  Leuchten, d ie an der DALI -
Schnittstelle des Geräts angeschlossen sind, 
lassen sich nicht getrennt voneinander schal-
ten.

1.3	 Sicherheitshinweise

Explosionsgefahr
Betrieb des Geräts in explosionsgefährdeten 
Räumen kann Explosionen auslösen und zu Tod 
oder schweren Verletzungen führen.

XX Nicht in explosionsgefährdeten Räumen 
betreiben.

Gefahr durch elektrischen Schlag
Unsachgemäßer Betrieb und fehlerhaftes Arbei-
ten am Gerät können zu Verletzungen und Sach-
schäden führen.

XX Vor allen Arbeiten am Gerät, die Span-
nungszufuhr unterbrechen.

XX Installation nur durch eine ausgebildete 
Elektrofachkraft.

XX Arbeiten an der Elektrik des Geräts nur 
von einer ausgebildeten Elektrofachkraft 
durchführen lassen.

XX Anerkannte Sicherheitsregeln für Arbeiten 
an elektrischen Anlagen befolgen.
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XX Wartungs- und Reparaturarbeiten nur 
vom Hersteller, von einem vom Hersteller 
beauftragten Servicetechniker oder von 
einer vergleichbar qualifizierten Person 
durchführen lassen.

Gefahr durch ungeeignete Ersatzteile
Ungeeignete Ersatzteile können zu Verletzun-
gen und Sachschäden führen.

XX Nur vom Hersteller freigegebene Ersatz-
teile verwenden.

Korrosionsgefahr
Betrieb des Geräts in feuchten Räumen kann zu 
Sachschäden führen.

XX Nur in trockenen Räumen betreiben.

1.4	 Warnstufen im Dokument

GEFAHR!
Warnung vor Gefahren, die bei Miss-
achtung der Maßnahmen unmittelbar 
zu Tod oder schweren Verletzun-
gen führen.

WARNUNG!
Warnung vor Gefahren, die bei Miss-
achtung der Maßnahmen zu Tod 
oder schweren Verletzungen füh-
ren können.

VORSICHT!
Warnung vor Gefahren, die bei Miss-
achtung der Maßnahmen zu Verlet-
zungen führen können.

ACHTUNG:
Warnung vor Gefahren, die bei Miss-
achtung der Maßnahmen zu Sach-
schäden führen können.

2.	 Produktübersicht

2.1	 Komponenten

AE

D1

Q

B

C

D2

Fig. 1: Komponenten

Nr. Bezeichnung

A Sensormodul

B Lastmodul

C Aufputz-Adapter,  
Waldmann-Zubehör, nicht im Lie-
ferumfang enthalten.

D1 Verschlussmechanismus  
offen

D2 Verschlussmechanismus  
geschlossen

E Stecker

Q Admin-QR-Code
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2.2	 Abmessungen

ø 122
30

24

56

 53

ø 140

ø 124

Fig. 2: Abmessung Sensormodul und Last-
modul.

ø 122

32

5658

ø 115

ø 140

ø 124

Fig. 3: Abmessung Sensormodul und Aufputz-
Adapter (Zubehör).

3.	 Installieren

Das Gerät ist für die Deckenmontage in Räu-
men mit einer Raumhöhe von 2,50 m bis 3,50 m 
vorgesehen. 

Mehrere Deckensensoren 
Wenn mehrere Deckensensoren verwendet 
werden, beträgt der empfohlene Abstand zuei-
nander 4,00 m. Dies entspricht dem Erfassungs-
bereich des PIR-Sensors. 
Die Deckensensoren kommunizieren unterei-
nander drahtlos per Schwarmsteuerung LUM 
CONNECT TALK. Die Schwarmsteuerung 
kann mit der voreingestellten Automatik, ohne 
Anpassung verwendet werden. Über die LIGHT 
ADMIN App kann die Schwarmsteuerung an die 
individuellen Bedürfnisse angepasst werden. 

3.1	 Sensormodul und Last-
modul trennen

Sensormodul und Lastmodul werden mon-
tiert geliefert und müssen vor der Installation 
getrennt werden.

ACHTUNG: Sachschaden 
Der PIR-Sensor steht über das 
Gehäuse des Sensormoduls heraus.

XX Sensormodul nicht auf ebenen 
Untergrund drücken.

XX Öffnen Sie die beiden Verschlussmecha-
nismen D1, D2, siehe Fig. 1.

XX Ziehen Sie das Lastmodul B senkrecht vom 
Stecker E des Sensormoduls ab.

3.2	 QR-Codes verwenden

Admin-QR-Code
Der Admin-QR-Code auf der Rückseite des 
Sensormoduls wird benötigt, um das Gerät bei 
Bedarf über die LIGHT ADMIN App zu konfi-
gurieren oder externe Funkschalter hinzufü-
gen zu können.
HINWEIS: Wenn der Admin-QR-Code vor 
der Installation mit der LIGHT ADMIN App 
gescannt wird, ist es später nicht notwendig, 
das installierte Sensormodul nochmals vom 
Lastmodul zu trennen.

XX Scannen Sie mit der LIGHT ADMIN App 
den Admin-QR-Code Q, siehe Fig. 1.

LIGHT USER QR-Code
Ein Etikett mit dem QR-Code für die LIGHT 
USER App liegt in der Verpackung lose bei. Mit 
der LIGHT USER App können die am Gerät ange-
schlossenen Leuchten bedient werden.

XX Bewahren Sie das lose beiliegende Etikett 
mit dem QR-Code für die LIGHT USER App 
für die spätere Verwendung auf.
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M1 M2 M3

A

B

A

B

Z2C

Z2
C

A

B

Z1

Fig. 4: Installieren.

Nr. Bezeichnung

A Sensormodul

B Lastmodul

C Aufputz-Adapter,  
Waldmann-Zubehör

Nr. Bezeichnung

Z1 Hohlwanddose, 
EAN-Nr. 4007841 000370

Z2 Klammer-Deckenadapter, 
EAN-Nr. 4007841 002855



9

Installieren DEU

3.3	 Installationsvarianten

Folgende drei Installationsvarianten werden 
unterschieden, siehe Fig. 4:

M1 Unterputzmontage
XX Montieren Sie eine Standard-

Unterputzdose/Hohlwanddose, 
z. B. EAN-Nr. 4007841 000370

M2 Aufputzmontage
XX Montieren Sie den Aufputz-

Adapter aus dem Waldmann-
Zubehörangebot.

M3 Deckeneinbau
HINWEIS: Diese Installationsvariante 
ist für Hohlraumdecken geeignet.

XX Mont ie ren S ie den K lam -
mer-Deckenadapter EAN-Nr. 
4007841 002855

3.4	 Lastmodul installieren

XX Schließen Sie das Lastmodul an, siehe 
Kapitel  3.6 „Elektrischer Anschluss“, 
Seite 9.

XX Fixieren Sie das Lastmodul, entsprechend 
der Installationsvariante an der Deckenad-
aption, siehe Fig. 4:

-- M1: Lastmodul anschrauben.
-- M2, M3: Lastmodul in Rasthaken ein-

schnappen.

3.5	 Sensormodul installieren

XX Stecken Sie das Sensormodul auf das Last-
modul, siehe Fig. 4.

XX Schließen Sie die beiden Verschlussme-
chanismen, z. B. mit Hilfe eines Schrau-
bendrehers.

3.6	 Elektrischer Anschluss

WARNUNG! Gefahr durch elekt-
rischen Schlag.

XX Installation nur durch eine aus-
gebildete Elektrofachkraft.

XX Vor allen Arbeiten am Gerät, 
die Spannungszufuhr unter-
brechen.

XX Anerkannte Sicherheitsregeln 
für Arbeiten an elektrischen 
Anlagen befolgen.

XX Arbeiten an Netzspannung 
gemäß landesspezifischen 
Installationsvorschriften und 
Anschlussbedingungen fachge-
recht durchführen.

XX Installationsvorschriften der 
anzuschließenden Leuchten 
befolgen.

ACHTUNG: Sachschaden durch 
falsche Anschlussspannung.
Zerstörung oder Beschädigung des 
Geräts.

XX Netzspannung mit Nennspan-
nung und Frequenz vergleichen, 
die auf dem Leistungsschild 
angegeben sind und sicherstel-
len, dass sie identisch sind.

ACHTUNG: Sachschaden durch 
Überschreitung des maximal 
zulässigen Stroms am DALI-Bus.
Wenn die interne DALI-Spannungs-
versorgung des Geräts aktiviert ist 
und eine weitere DALI-Spannungs-
versorgung angeschlossen wird, 
können DALI-Teilnehmer beschädigt 
werden oder ausfallen.

XX Bevor eine externe DALI-
Spannungsversorgung an den 
DALI Bus angeschlossen wird, 
sicherstellen, dass die interne 
DALI-Spannungsversorgung 
des Geräts ausgeschaltet ist 
(konfigurierbar per LIGHT 
ADMIN App).
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HINWEIS :  Nach DIN V DE 010 0 / T 520 /
Abschnitt  6 dürfen Hauptstromkreise und 
zugehörige Hilfsstromkreise gemeinsam ver-
legt werden, auch wenn die Hilfsstromkreise 
eine geringere Spannung führen als die Haupt-
stromkreise. Dabei sind Kabel zu verwenden, 
die der höchsten vorkommenden Betriebsspan-
nung entsprechen. 
Netzspannung und Busleitung dürfen im selben 
Kabel geführt werden.
Der Klemmbereich der Anschlussklemmen 
ist für einen Leiterquerschnitt von 1,5  mm² 
ausgelegt.

XX Beachten Sie das gewünschte Anschluss-
schema: 

-- Standard-Anschluss, siehe Fig. 6 
-- Anschluss mit externer DALI-Span-

nungsversorgung, siehe Fig. 7.

Fig. 5: Leitungen anschließen.
XX Verbinden Sie die Adern des Netzan-

schlusses und die DALI-Busleitungen mit 
den Anschlussklemmen des Lastmoduls.

DALI-Konfiguration
Bei Lieferung ist die DALI-Konfiguration abhän-
gig vom Kundenwunsch konfiguriert. Bei Bedarf 
kann die Konfiguration mittels LIGHT ADMIN 
App geändert werden. Alle angeschlossenen 
Leuchten müssen jeweils die gleiche Konfigu-
ration unterstützen. Folgende Konfigurationen 
sind verfügbar: 
�� Broadcast

Keine Farbsteuerung. Alle Leuchten kön-
nen gleichzeitig aus- und eingeschaltet und 
gedimmt werden. 

�� Farbsteuerung DT6
Waldmann Spezifische Farbsteuerung. Der 
VTL-Verlauf wird an die Leuchten gesen-
det. Die Betriebsgeräte der Leuchten müs-
sen den Device-Typ 6 unterstützen. Die 
Farbmischung und die Dimmwertausgabe 
erfolgen über DALI-Gruppen (Gruppe 0 = 
kaltweiß, Gruppe 1 = warmweiß). 

�� Farbsteuerung DT8 
Der VTL-Verlauf wird an die Leuchten 
gesendet. Die Betriebsgeräte der Leuch-
ten müssen den Device-Typ DT8(Tc) unter-
stützen. Die Farbsteuerung erfolgt nach 
DT8-Spezifikation. Es wird ausschließ-
lich der Farbtyp Colour temperature Tc 
unterstützt. Die Farbmischung erfolgt im 
Betriebsgerät. Die Dimmwertausgabe 
erfolgt per Broadcast.
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Interne DALI-Spannungsversorgung
In der Standardkonfiguration ist die interne Spannungsversorgung eingeschaltet. 
Es können bis zu 10 DALI-Teilnehmer angeschlossen werden.

D
A

−
L
N

L
N

DA+
DA−

D
A

+

DALI
device

N L P S

max. 10...
DA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N

F G

B

H H H

Fig. 6: Anschlussschema: Standard.

Nr. Bezeichnung

B Lastmodul

F Taster, optional,  
Leitungslänge max. 50 m

Nr. Bezeichnung

G Taster, optional,  
Leitungslänge max. 50 m

H DALI-Teilnehmer
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Externe DALI-Spannungsversorgung
Voraussetzung: Die interne DALI-Spannungsversorgung ist ausgeschaltet (konfigurierbar per 
LIGHT ADMIN App).
Mittels externer DALI-Spannungsversorgung können bis zu 64 DALI-Teilnehmer angeschlos-
sen werden.

D
A

−

L
N

L
N

DA+
DA−

D
A

+

DALI
device

N L P S

max. 64...
DA

DA

L

NDALI
PSDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N

F G

B

J H H H

Fig. 7: Anschlussschema: Verwendung einer externen DALI-Spannungsversorgung.

Nr. Bezeichnung

B Lastmodul

F Taster, optional,  
Leitungslänge max. 50 m

G Taster, optional,  
Leitungslänge max. 50 m

Nr. Bezeichnung

H DALI-Teilnehmer

J Externe DALI Spannungsversor-
gung

3.7	 Erste Inbetriebnahme

B

A

Fig. 8: Erste Inbetriebnahme
Wenn die Spannungsversorgung des Geräts 
das erste Mal eingeschaltet wird, wird die Steu-
erung initialisiert. 
�� Die Funktionen werden aktiviert.
�� Der DALI-Bus wird hochgefahren.

Während der Initialisierung blinkt die Statusan-
zeige B blau, siehe Fig. 8. 
Nach wenigen Sekunden ist die Erkennung der 
Zonenbelegung aktiviert. Die Statusanzeige A 
leuchtet grün. 
Wenn alle Funktionen aktiviert sind, hört die 
Statusanzeige B auf zu blinken und geht aus.
Der DALI-Bus ist nach ca. 60 Sekunden hochge-
fahren. Anschließend schalten die angeschlos-
senen Leuchten ein.
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4.	 Funktionen

4.1	 Bedienfunktionen

Die angeschlossenen Leuchten können auf ver-
schiedene Weise eingeschaltet, ausgeschaltet 
oder gedimmt werden.
�� Waldmann LIGHT USER App

-- Ein- /Ausschalten
-- Dimmen

�� Waldmann Bluetooth Bedienelement
-- Ein- /Ausschalten
-- Dimmen

�� Batterieloser Bluetooth Funk-Wandsender
-- Ein- /Ausschalten
-- Kein Dimmen

�� Leitungsgebundener Wandtaster
-- Ein- /Ausschalten
-- Dimmen

4.2	 Lichtmanagement

LUM CONNECT MANAGE Lichtmanagement-
Systeme kombinieren Präsenz- und Tages-
lichtsensoren. Die am Gerät angeschlossenen 
Leuchten leuchten nur, wenn die Sensoren 
Anwesenheit im Raum registrieren und die Hel-
ligkeit des Tageslichts nicht ausreicht.

Funktionsweise
Erkennt die Sensorik Anwesenheit in ihrem 
Erfassungsbereich und reicht die Helligkeit des 
Tageslichts nicht aus, schalten die angeschlos-
senen Leuchten automatisch ein.
Wenn die Sensorik innerhalb von zehn Minuten 
keine Bewegung in ihrem Erfassungsbereich 
erkennt, schalten die angeschlossenen Leuch-
ten automatisch aus.
Wenn sich die Helligkeit im Erfassungsbereich 
des Tageslichtsensors ändert, regelt LUM 
CONNECT MANAGE die Helligkeit der ange-
schlossenen Leuchten, sodass der Arbeitsbe-
reich gleichbleibend beleuchtet wird.
Manuelle Eingaben, wie z.  B. Ein- und Aus-
schalten, haben Vorrang gegenüber dem 
automatischen Lichtmanagement, bis der Erfas-
sungsbereich der Sensoren für zehn Minuten 
verlassen wird.

PIR Sensor
Der Bewegungssensor des Lichtmanagement-
Systems PIR arbeitet mit Passiv-Infrarot-Tech-
nologie und erkennt Bewegungen in seinem 
Erfassungsbereich.

A

Fig. 9: PIR-Sensor A.
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a

b

Fig. 10: Erfassungsbereich PIR-Sensor (bei 
Montagehöhe 3,0 m).

Nr. Präsenzerfassung

a radial

b tangential

VTL
VTL ist ein autark arbeitendes Lichtmanage-
mentsystem.
Mit VTL wird der natürliche Verlauf des Tages-
lichts mit entsprechender Farbtemperatur und 
Beleuchtungsstärke simuliert. So wird die Hor-
monproduktion positiv beeinflusst und der 
biologische Rhythmus auf natürliche Weise 
unterstützt.
Wenn Sie mehr über VTL erfahren möchten, 
besuchen Sie uns auf: www.waldmann.com

Parametrierung
Mit der LIGHT ADMIN App können Sie LUM 
CONNECT MANAGE Lichtmanagement-Sys-
teme auf Ihre individuellen Bedürfnisse ein-
stellen, siehe Kapitel  5.6 „LUM CONNECT 
MANAGE einstellen“, Seite 19. 

4.3	 Flächenmanagement

LTX
Mit LTX ermittelt das Gerät sensorgestützt die 
reale Nutzung Ihres Büros in Echtzeit. 
Das Gerät arbeitet autark . Temperatur, 
Geräuschpegel, Luftqualität und Zonenbele-
gung werden erfasst und die Status werden 
angezeigt. 
Für weitere Informationen zu LTX besuchen Sie 
uns auf www.waldmann.com/ltx
Die mit LTX gewonnenen Daten können Sie 
für ein optimiertes Flächenmanagement  Ihres 
Büros nutzen. Hierzu stellt die Firma LIZ Smart 
Office GmbH Softwarelösungen und Beratung 
bereit. Mit der App LTX Admin optimieren Sie Ihr 
Büro. Mit der App LTX Finder finden Sie einen 
freien Arbeitsplatz. 
Für weitere Informationen zu LIZ besuchen Sie: 
www.liz.solutions

CBA D E

Fig. 11: LTX-Statusanzeigen.

Nr. Bezeichnung

A Statusanzeige: Lautstärke

B Statusanzeige: Temperatur

C Statusanzeige: Zonenbelegung

D Statusanzeige: Luftqualität

E Statusanzeige: 
�� Bestimmte Bedienfunktionen
�� Kundenspezifische Daten (konfi-

gurierbar mit App LTX Admin)



15

Funktionen DEU

LTX-Status

 LED Zonenbelegung

LED Sensor 
Aktion

Beschreibung

Grün Keine Bewe-
gung erkannt

Keine Zonen-
buchung, Zone 
ist frei

Blau Keine Bewe-
gung erkannt

Zone ist über 
LTX Finder 
gebucht. Die 
Buchung gilt für 
max. 120 Minu-
ten (Standard-
konfiguration). 
Innerhalb die-
ser Zeit muss 
die Zone belegt 
werden.

Aus Bewegung 
erkannt

Mitarbeiter ist 
in der Zone. Es 
wird mindes-
tens 3 Minu-
ten Bewegung 
erkannt, dann 
gilt die Zone als 
belegt.

Rot Nicht relevant Zone ist 
gesperrt

Tab. 1: LTX-Status Zonenbelegung

 LED Lautstärke

LED Sensor 
Aktion

Beschreibung

Aus < 70 dB Lautstärke 
normal

Rot 70–79 dB Lautstärke hoch

Rot 
blin-
kend

>/= 80 dB Lautstärke viel 
zu hoch

Tab. 2: LTX-Status Lautstärke

 LED Temperatur

LED Sensor 
Aktion

Beschreibung

Blau < 18 °C Temperatur zu 
niedrig

Aus 18–29 °C Temperatur 
normal

Rot > 29 °C Temperatur zu 
hoch

Tab. 3: LTX-Status Temperatur

 LED Luftqualität

LED Sensor 
Aktion

Beschreibung

Aus </= 700 ppb Luftqualität gut

Rot > 700 ppb Luftqualität 
schlecht

Tab. 4: LTX-Status Luftqualität
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5.	 Bedienen

Das Gerät ist ab Werk so vorbereitet, dass es 
ohne Änderung der Einstellungen betrieben 
werden kann und die angeschlossenen Leuch-
ten steuert. 
Das Gerät arbeitet autark. 
Bei Bedarf können externe Geräte/Taster oder 
die LIGHT USER App verwendet werden, um 
das Gerät und die daran angeschlossenen 
Leuchten manuell zu bedienen. 
Mit der LIGHT ADMIN App können die Einstel-
lungen geändert werden. 

5.1	 Bedienen mittels LIGHT 
USER App

Ein Etikett mit dem QR-Code für die LIGHT 
USER App liegt in der Verpackung lose bei. 

XX Laden Sie die LIGHT USER App herun-
ter. Die Links zum Download der App für 
Android und iOS finden Sie auf unserer 
Webseite www.light-admin.com

XX Scannen Sie den LIGHT USER QR-Code 
des Geräts.

XX Bedienen Sie die am Gerät angeschlosse-
nen Leuchten mittels LIGHT USER App.

5.2	 Bedienen mittels 
Waldmann Bluetooth 
Bedienelement

Das Bedienelement ist nicht im Lieferumfang 
enthalten. Es ist ein Bluetooth Funksender aus 
dem Waldmann-Zubehörangebot. Das Bedien-
element ist frei an einem magnetischen Unter-
grund positionierbar. 

A

Fig. 12: Bedienelement.

Bedienelement hinzufügen, mittels LIGHT 
ADMIN App
Voraussetzung: Der Admin-QR-Code auf der 
Rückseite des Sensormoduls ist mit der LIGHT 
ADMIN App gescannt worden. 
Das Gerät kann mit maximal zehn Funksendern 
kommunizieren. 

XX Fügen Sie in der LIGHT ADMIN App einen 
neuen Schalter hinzu.

XX Wählen Sie die Methode Barcode. 
XX Scannen Sie den QR-Code auf der Rück-

seite des Bedienelements.
Das Bedienelement ist als neuer Schal-
ter angelegt.

XX Zeigen Sie den neuen Schalter in der 
LIGHT ADMIN App an und fügen Sie die-
sen Schalter zu dem Deckensensor hinzu.

Bedienelement einlernen, am Deckensensor
Das Gerät kann mit maximal zehn Funksendern 
kommunizieren.

B

C

Fig. 13: Bedienelement einlernen
XX Drücken Sie mit dem Ende einer aufgebo-

genen Büroklammer die Taste in der Öff-
nung  C kurz (kürzer als drei Sekunden), 
siehe Fig. 13.
Die Statusanzeige B blinkt blau.

XX Drücken Sie die Taste A sieben Mal schnell 
hintereinander, siehe Fig. 12.
Die Statusanzeige  B hört auf zu blinken 
und geht aus.
Das Bedienelement ist eingelernt.

Bedienelement auslernen, am Decken-
sensor
Wenn ein Bedienelement nicht mehr mit dem 
Gerät gekoppelt sein soll, kann das Bedienele-
ment ausgelernt werden. 

XX Um das Bedienelement auszulernen, füh-
ren Sie die gleichen Schritte durch, wie 
beim Einlernen, siehe Abschnitt  „Bedien-
element einlernen, am Deckensensor“, 
Seite 16.
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Leuchten ein- und ausschalten
XX Drücken Sie die Taste A, siehe Fig. 12.

Die angeschlossenen Leuchten schalten 
ein oder aus.

Leuchten dimmen
XX Drücken Sie die Taste  A und halten Sie 

diese Taste gedrückt, siehe Fig. 12.
Nach ungefähr einer Sekunde verändern 
die angeschlossenen Leuchten ihre Hel-
ligkeit.
Während sich die Helligkeit der Leuchten 
ändert, blinkt die Statusanzeige B schnell, 
grün, siehe Fig. 13.
Wenn die minimale oder die maximale 
Helligkeit erreicht sind, blinkt die Status-
anzeige langsam, grün.

XX Um die Dimmrichtung zu wechseln, drü-
cken Sie die Taste erneut und halten Sie 
diese Taste gedrückt.
Die eingestellte Helligkeit wird gespei-
chert. Beim nächsten Einschalten der 
Leuchten wird automatisch die zuletzt 
gespeicherte Helligkeit eingestellt.
Die Lichtregelung ist neu kalibriert.

5.3	 Bedienen mittels Blue-
tooth Funk-Wandsender

Die batterielosen Bluetooth Funk-Wandsender, 
die Sie im Waldmann-Zubehörangebot finden, 
können die am Gerät angeschlossenen Leuch-
ten nur ein- und ausschalten. 
HINWEIS: Die Funk-Wandsender aus dem 
Waldmann-Zubehörangebot können die am 
Gerät angeschlossenen Leuchten nicht dim-
men. Zum Dimmen können Sie das Waldmann 
Bluetooth Bedienelement verwenden. 

A1 A2

Fig. 14: Beispiel: Bluetooth Funk-Wandsender.

Nr. Bezeichnung

A1 2-Kanal-Funk-Wandsender

A2 4-Kanal-Funk-Wandsender

Einen Funksender hinzufügen, mittels 
LIGHT ADMIN App
Voraussetzung: Der Admin-QR-Code auf der 
Rückseite des Sensormoduls ist mit der LIGHT 
ADMIN App gescannt worden. 
Das Gerät kann mit maximal zehn Funksendern 
kommunizieren. 

XX Fügen Sie in der LIGHT ADMIN App einen 
neuen Schalter hinzu.

XX Wählen Sie die Methode Barcode. 
XX Scannen Sie den QR-Code auf der Rück-

seite des Funksenders.
Der Funksender ist als neuer Schalter 
angelegt.

XX Zeigen Sie den neuen Schalter in der 
LIGHT ADMIN App an und fügen Sie die-
sen Schalter zu dem Deckensensor hinzu.
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Einen Funksender ein- und auslernen, am 
Deckensensor
Das Gerät kann mit maximal zehn Funksendern 
kommunizieren.

XX Bringen Sie den Funksender in den Ein-
lernmodus.
HINWEIS: Im Folgenden ist das Einler-
nen mit einem batterielosen Bluetooth 
Funk-Wandsender beschrieben, den Sie 
im Waldmann-Zubehörangebot finden.

XX Drücken Sie die Taste des gewünschten 
Funksenders und halten Sie die Taste acht 
Sekunden gedrückt 

XX Lassen Sie die Taste los.
XX Drücken Sie die Taste für eine Sekunde.
XX Lassen Sie die Taste los.
XX Drücken Sie die Taste und halten Sie die 

Taste acht Sekunden gedrückt.
Der Funksender ist im Einlernmodus.

B

C

Fig. 15: Funksender einlernen
XX Drücken Sie mit dem Ende einer aufgebo-

genen Büroklammer die Taste in der Öff-
nung  C kurz (kürzer als drei Sekunden), 
siehe Fig. 15.
Die Statusanzeige B blinkt blau.

XX Drücken Sie innerhalb von 60 Sekunden die 
Taste auf dem Funksender, welcher zuvor 
für den Einlernmodus verwendet wurde.
Die Statusanzeige  B hört auf zu blinken 
und geht aus.
Der Funksender ist eingelernt. Wenn der 
Funksender bereits eingelernt war, ist der 
Funksender jetzt ausgelernt.

XX Um weitere Funksender einzulernen, wie-
derholen Sie den Vorgang.

Leuchten einschalten
XX 2-Kanal-Funk-Wandsender: Drücken Sie 

unten auf die Taste des Funksenders, 
siehe Fig. 14.

XX 4-Kanal-Funk-Wandsender: Drücken Sie 
unten auf die rechte Taste des Funksen-
ders, siehe Fig. 14.
Die angeschlossenen Leuchten schal-
ten ein.

Leuchten ausschalten
XX 2-Kanal-Funk-Wandsender: Drücken Sie 

oben auf die Taste des Funksenders, 
siehe Fig. 14.

XX 4-Kanal-Funk-Wandsender: Drücken Sie 
oben auf die rechte Taste des Funksen-
ders, siehe Fig. 14.
Die angeschlossenen Leuchten schal-
ten aus.

5.4	 Bedienen mittels leitungs-
gebundenem Wandtaster

Leuchten ein- und ausschalten
XX Drücken Sie die Taste des Wandtas-

ters kurz.
Die angeschlossenen Leuchten schalten 
ein oder aus.

Leuchten dimmen
XX Drücken Sie die Taste des Wandtasters 

und halten Sie diese Taste gedrückt.
Nach ungefähr einer Sekunde verändern 
die angeschlossenen Leuchten ihre Hel-
ligkeit.
Während sich die Helligkeit der Leuchten 
ändert, blinkt die Statusanzeige B schnell, 
grün, siehe Fig. 15.
Wenn die minimale oder die maximale 
Helligkeit erreicht sind, blinkt die Status-
anzeige langsam, grün.

XX Um die Dimmrichtung zu wechseln, drü-
cken Sie die Taste erneut und halten Sie 
diese Taste gedrückt.
Die eingestellte Helligkeit wird gespei-
chert. Beim nächsten Einschalten der 
Leuchten wird automatisch die zuletzt 
gespeicherte Helligkeit eingestellt.
Die Lichtregelung ist neu kalibriert.
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5.5	 Lichtregelung kalibrieren

Sie können die Helligkeit der angeschlossenen 
Leuchten einstellen und speichern, mit der der 
Raum gleichbleibend beleuchtet wird.
Voraussetzungen:
�� Die Lichtregelung ist aktiviert.
�� Die Helligkeit im Raum durch Tageslicht 

oder andere Lichtquellen ist so gering wie 
möglich.

�� Die angeschlossenen Leuchten sind ein-
geschaltet.

HINWEIS: Wenn Sie die Lichtregelung kali-
brieren, während der Raum mit Tageslicht 
oder anderen Lichtquellen beleuchtet wird, 
regelt LUM CONNECT MANAGE die Hellig-
keit der angeschlossenen Leuchten in einem 
hohen Bereich. Dies kann dazu führen, dass die 
Leuchte auch bei ausreichender Helligkeit im 
Raum nicht automatisch ausschaltet.

XX Dimmen Sie die angeschlossenen Leuch-
ten, bis der Raum mit der gewünschten 
Helligkeit beleuchtet wird.
Die eingestellte Helligkeit wird gespei-
chert. Wenn sich die Helligkeit im Erfas-
sungsbereich des Tageslichtsensors 
ändert, regelt LUM CONNECT MANAGE 
die Helligkeit der Leuchte, sodass der 
Raum gleichbleibend beleuchtet wird.

5.6	 LUM CONNECT MANAGE 
einstellen

Mit der LIGHT ADMIN App können Sie LUM 
CONNECT MANAGE Lichtmanagement-Sys-
teme auf Ihre individuellen Bedürfnisse ein-
stellen.

XX Laden Sie die LIGHT ADMIN App herun-
ter. Die Links zum Download der App für 
Windows, Android und iOS finden Sie auf 
unserer Webseite www.light-admin.com

XX Regist r ieren S ie s ich für d ie Nut -
zung der L IGHT ADMIN App unter 
www.waldmann.com/registration

XX Konfigurieren Sie die Parameter des Geräts 
mittels LIGHT ADMIN App.
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6.	 Was tun, wenn?

Problem Mögliche Ursachen Behebung

Das Gerät wird in der 
LIGHT ADMIN App ange-
zeigt, kann aber nicht kon-
figuriert werden.

Der Admin-QR-Code 
wurde nicht gescannt.

XX Lösen Sie das Sensormodul, 
siehe Kapitel 3.1 „Sensormo-
dul und Lastmodul trennen“, 
Seite 7.

XX Scannen Sie mit der LIGHT 
ADMIN App den Admin-QR-
Code Q, siehe Fig. 1.

XX Montieren Sie das Sensormo-
dul wieder, siehe Kapitel 3.5 
„Sensormodul installieren“, 
Seite 9.

Angeschlossene Leuch-
ten leuchten nicht.

DALI-Spannungsversor-
gung fehlt.

XX Bei Verwendung der internen 
DALI-Spannungsversorgung 
des Deckensensors: Prüfen 
Sie in der LIGHT ADMIN App, 
ob die Spannungsversorgung 
aktiviert ist.

XX Bei Verwendung einer exter-
nen DALI-Spannungsver-
sorgung: Prüfen Sie, ob die 
externe DALI-Spannungsver-
sorgung korrekt angeschlos-
sen und funktionsfähig ist.

Mehr als 10 DALI-Teilneh-
mer sind angeschlossen. 
Die Spannungsversor-
gung ist nicht ausrei-
chend. 

XX Deaktivieren Sie die interne 
DALI-Spannungsversorgung 
mittels LIGHT ADMIN App.

XX Schließen Sie eine externe 
DALI-Spannungsversor-
gung an.

Die angeschlossenen 
Leuchten leuchten dauer-
haft und reagieren nicht 
auf den Sensor.

DALI-Bus ist nicht korrekt 
angeschlossen.

XX Prüfen Sie, ob die DALI-
Busleitungen korrekt mit 
dem Deckensensor und den 
Leuchten verbunden sind.

Die angeschlossenen 
Leuchten schalten trotz 
Bewegung nicht ein.

Die Präsenzsensorik im 
Deckensensor ist deak-
tiviert.

XX Aktivieren Sie die Präsenz-
sensorik mittels LIGHT 
ADMIN App.

Für die eingestellte Licht-
regelung ist ausreichend 
Helligkeit im Raum vor-
handen, durch Tageslicht 
oder andere Lichtquellen.

XX Verändern Sie die 
gewünschte Helligkeit für die 
Lichtregelung mittels LIGHT 
ADMIN App.
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Problem Mögliche Ursachen Behebung

Angeschlossene Leuch-
ten schalten auch bei aus-
reichender Helligkeit im 
Raum, durch Tageslicht 
oder andere Lichtquellen, 
nicht automatisch aus.

Lichtregelung ist nicht 
aktiviert.

XX Aktivieren Sie die Lichtrege-
lung, siehe Kapitel 5.6 „LUM 
CONNECT MANAGE einstel-
len“, Seite 19.

Lichtregelung wurde kali-
briert, während der Raum 
mit Tageslicht oder ande-
ren Lichtquellen beleuch-
tet wurde.

XX Kalibrieren Sie die Lichtrege-
lung, siehe Kapitel 5.5 „Licht-
regelung kalibrieren“, Seite 
19.

Die Farbsteuerung der 
angeschlossenen Leuch-
ten funktioniert nicht.

Im Deckensensor ist der 
falsche Device Type kon-
figuriert.

HINWEIS: Alle angeschlossenen 
Leuchten müssen einen identi -
schen Device Type zur Farbsteue-
rung unterstützen. Eine Mischung 
von DT6 und DT8 funktioniert nicht.

XX Prüfen Sie, mit welchem 
Device Type die Farbsteue-
rung der angeschlossenen 
Leuchten funktioniert (DT6 
oder DT8).

XX Konfigurieren Sie mittels 
LIGHT ADMIN App in der 
DALI-Konfiguration die Farb-
steuerung mit dem korrekten 
Device Type.

Der VTL-Verlauf (biody-
namisches Licht) funktio-
niert nicht.

Im Deckensensor ist der 
falsche Device Type kon-
figuriert.

HINWEIS: Alle angeschlossenen 
Leuchten müssen einen identi -
schen Device Type zur Farbsteue-
rung unterstützen. Eine Mischung 
von DT6 und DT8 funktioniert nicht.

XX Prüfen Sie, mit welchem 
Device Type die Farbsteue-
rung der angeschlossenen 
Leuchten funktioniert (DT6 
oder DT8).

XX Konfigurieren Sie mittels 
LIGHT ADMIN App in der 
DALI-Konfiguration die Farb-
steuerung mit dem korrekten 
Device Type.

In der LIGHT ADMIN App 
ist VTL deaktiviert

XX Aktivieren Sie VTL mittels 
LIGHT ADMIN App.
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Problem Mögliche Ursachen Behebung

Gerät reagiert nicht auf 
Eingaben.

Softwarefunktion ist 
gestört.

XX Unterbrechen Sie für einige 
Sekunden die Spannungsver-
sorgung und stellen Sie die 
Spannungsversorgung wie-
der her. 

XX Wenn das Gerät weiterhin 
nicht reagiert: Führen Sie mit-
tels LIGHT ADMIN App einen 
Reset durch. 

HINWEIS: Durch den Reset wer-
den alle Änderungen an der Grund-
konfiguration des Deckensensors 
zurückgesetzt.

Angeschlossene Leuch-
ten reagieren anders als 
erwartet nach Bedienung 
am Funksender.

Bei 2-Kanal-Funksender: 
Abdeckung des Funk-
senders ist falsch herum 
montiert.

XX Drehen Sie die Abdeckung 
des Funksenders um 180°.

Falls Sie unseren Service in Anspruch nehmen möchten, ist unser Service-Team für Sie 
erreichbar:
Service-Hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170
Service-E-Mail: service@waldmann.com

Tab. 5: Was tun wenn?
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7.	 Reinigen

WARNUNG! Gefahr durch elekt-
rischen Schlag.

XX Gerät von der Stromversorgung 
trennen.

XX Nicht nass reinigen.

ACHTUNG: Sachschaden durch 
falsche Reinigungsmittel.
Beschädigung des Geräts.

XX Verträglichkeit der Reinigungs-
mittel mit der Oberfläche prü-
fen.

XX Reinigen Sie das Gerät mit einem Tuch und 
einem milden Reiniger.

8.	 Reparieren

WARNUNG! Gefahr durch elekt-
rischen Schlag.

XX Gerät von der Stromversorgung 
trennen.

XX Reparaturen nur vom Herstel-
ler, von einem vom Hersteller 
beauftragten Servicetechni-
ker oder von einer vergleichbar 
qualifizierten Person durchfüh-
ren lassen.

ACHTUNG: Sachschaden durch 
unsachgemäße Reparatur.
Zerstörung oder Beschädigung des 
Geräts.

XX Nur vom Hersteller freigege-
bene Ersatzteile verwenden.

HINWEIS: Sollte ein Defekt am Gerät auftre-
ten, ist unser Service-Team für Sie erreichbar:
Service-Hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170
Service-E-Mail: service@waldmann.com

9.	 Entsorgen

Das Gerät unterliegt der europäischen 
WEEE-Richtlinie.

XX Entsorgen Sie das Gerät getrennt vom 
Hausmüll über die dafür zuständigen und 
staatlich bestimmten Stellen. 
Mit einer ordnungsgemäßen Entsorgung 
vermeiden Sie mögliche negative Folgen 
für Mensch und Umwelt.
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10.	 Technische Daten

HINWEIS: Es gelten die Angaben auf dem Leis-
tungsschild des Geräts, siehe Aufdruck auf Last-
modul und Rückseite von Sensormodul.

10.1	 Abmessungen

Bezeichnung Wert

Durchmesser 140 mm

Sensorhöhe
�� Deckeneinbau
�� Deckenaufbau 

inkl. Aufputz
adapter

26 mm
58 mm

Montagehöhe 2,50–3,50 mm

Bewegungs
erkennung

ca. 4,00×4,00 m  
bei 3,00 m 
Montagehöhe

Gewicht ca. 200 g

Tab. 6: Abmessungen.

10.2	 Elektrische Daten

Bezeichnung Wert

Netzspannung 230 V AC

Frequenz 50/60 Hz

Leistungsaufnahme ca. 3 W

Tab. 7: Elektrische Daten.

10.3	 Klassifizierungen

Bezeichnung Wert

Schutzklasse II

Schutzart IP20

Betriebsart Dauerbetrieb

Maximal zulässige 
Umgebungstem-
peratur

0 °C … +40 °C

Tab. 8: Klassifizierungen.

10.4	 DALI

Bezeichnung Wert

Standard DALI (1)

DALI-Bus 1

DALI-Teilnehmer
�� Interne Span-

nungsversor-
gung

�� Externe Span-
nungsversor-
gung

max. 10 
 

max. 64

Steuerung  
(konfigurierbar per 
LIGHT ADMIN App)

�� Broadcast Mode 
(keine Farbsteu-
erung) 

�� Farbsteuerung 
DT6

�� Farbsteuerung 
DT8

Tab. 9: DALI.
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10.5	 Funkdaten

Bezeichnung Wert

Funktechnologie Bluetooth Smart 4.2

Funk-Sende
empfänger

2,402...2,480 GHz 
GFSK, 1 Mbit/s

Reichweite 15 m in Gebäuden

Sendeleistung Max. +4 dBm

Bluetooth-
Deklarations-ID

D050374

Tab. 10: Funkdaten Bluetooth Smart 4.2.

10.6	 Symbole

Symbol Bezeichnung

Vorsicht, gefährliche 
Spannung!
Gefahr des elektri-
schen Schlags

Schutzklasse II
Betrieb mit Schutz-
isolierung

CE-Konformitäts
kennzeichen

Entsorgung nach 
der europäischen 
WEEE-Richtlinie

Tab. 11: Symbole.

11.	 Konformität

Hiermit erklärt die Herbert Waldmann GmbH & 
Co. KG, dass der Funkanlagentyp KIRK der Richt-
linie 2014/53/EU entspricht. Der vollständige 
Text der EU-Konformitätserklärung ist unter der 
folgenden Internetadresse verfügbar:	   
www.waldmann.com/conformity
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1.	 For your safety

The device has been developed according to 
the state of technology and has been made 
from high-quality materials and tested with the 
greatest care.
Nevertheless, personal injury or property damage 
can occur during use.

XX Read all the enclosed instructions and 
information.

XX Take note of the warnings in the documents 
and on the device.

XX Only use the device in a perfect technical 
condition and in a safety- and hazard-con-
scious way.

XX Keep this document on hand near the 
device.

This document is available online.
XX Go to www.waldmann.com
XX Look for the relevant product variant and 

download this document.

1.1	 Other applicable docu-
ments

XX Note the safety information, warnings and 
installation provisions in the following doc-
uments:

-- Instructions for use/operating instructions 
for the luminaires/devices to be connected

-- Installation instructions for the luminaires/
devices to be connected

1.2	 Intended use

The device is an autonomous sensor and com-
munication unit that is designed for the follow-
ing applications: 
�� Connecting room luminaires via DALI inter-

face
-- Controlling the connected luminaires via 

daylight and precision sensors 
-- Controlling the biodynamic light (VTL) of 

the connected, compatible luminaires
-- Central control of the connected lumi-

naires via Waldmann Bluetooth control 
elements or using compatible Bluetooth 
switch

�� Recording all the important parameters in 
the office environment using various sen-
sors and the respective status display

�� Communication point 
-- Integration into a Bluetooth Mesh Net 
-- Space management via LTX Cloud

NOTE: Luminaires, which are connected to the 
DALI interface of the device, cannot be switched 
separately from each other.

1.3	 Safety instructions

Danger of explosion
Operating the device in areas at risk of explo-
sion can trigger explosions and lead to death or 
serious injuries.

XX Do not operate in rooms with a potentially 
explosive atmosphere.

Danger through electric shock
Incorrect use and faulty work on the device can 
lead to injuries and property damage.

XX Disconnect the power source before start-
ing any work on the device.

XX Installation only by a skilled electrician.
XX Work on the electrics of the device may 

only be carried out by a skilled electrician.
XX Follow the recognised safety regulations for 

work on electrical systems.
XX Always have maintenance and repair work 

carried out by the manufacturer, a service 
technician assigned by the manufacturer or 
by a comparably qualified person.



28

Product overviewENG

Danger through unsuitable spare parts
Unsuitable spare parts can lead to injuries and 
property damage.

XX Only use spare parts approved by the man-
ufacturer.

Danger of corrosion
Operating the device in damp rooms can lead to 
property damage.

XX Only operate in dry rooms.

1.4	 Warning level in the doc-
ument

DANGER!
Warning of dangers which, if measures 
are disregarded, will lead directly to 
death or serious injuries.

WARNING!
Warning of dangers which, if measures 
are disregarded, can lead to death or 
serious injuries.

CAUTION!
Warning of dangers which, if measures 
are disregarded, can lead to injuries.

NOTICE:
Warning of dangers which, if meas-
ures are disregarded, can lead to prop-
erty damage.

2.	 Product overview

2.1	 Components

AE

D1

Q

B

C

D2

Fig. 1: Components

No. Designation

A Sensor module

B Load module

C On-wall adapter,  
Waldmann accessories not included 
in the scope of delivery.

D1 Closing mechanism 
open

D2 Closing mechanism 
closed

E Plug

Q Admin QR code
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2.2	 Dimensions

ø 122
30

24

56

 53

ø 140

ø 124

Fig. 2: Dimensions of sensor module and load 
module.

ø 122

32

5658

ø 115

ø 140

ø 124

Fig. 3: Dimensions of sensor module and on-wall 
adapter (accessory).

3.	 Installation

The device is intended for ceiling installation in 
rooms with a ceiling height of 2.50 m to 3.50 m. 

Several ceiling sensors 
If several ceiling sensors are used, the recom-
mended distance between them is 4.00  m. 
This corresponds to the sensing range of the 
PIR sensor. 
The ceiling sensors communicate with one 
another wirelessly via swarm control LUM CON-
NECT TALK. The swarm control can be used with 
the pre-adjusted automatic settings without adap-
tation. The swarm control can be adapted to indi-
vidual requirements via the LIGHT ADMIN app. 

3.1	 Separate sensor module 
and load module

Sensor module and load module are supplied 
mounted and have to be separated before 
installation.

NOTICE: Property damage 
The PIR sensor protrudes beyond the 
casing of the sensor module.

XX Do not push sensor module 
onto a flat base.

XX Open the two closing mechanisms D1, 
D2, see Fig. 1.

XX Pull the load module B vertically from the 
plug E of the sensor module.

3.2	 Use QR codes

Admin QR code
The admin QR code on the back of the sensor 
module is required to configure the device if nec-
essary using the LIGHT ADMIN app or to be able 
to add an external wireless switch.
NOTE: If the admin QR code is scanned using 
the LIGHT ADMIN app before installation, it is 
not necessary to disconnect the installed sensor 
module from the load module again later.

XX Use the LIGHT ADMIN app to scan the 
admin QR code Q, see Fig. 1.

LIGHT USER QR code
There is a label with the QR code for the LIGHT 
USER app included separately in the packaging. 
The luminaires connected to the device can be 
operated using the LIGHT USER app.

XX Keep the separate label with the QR code for 
the LIGHT USER app for later use.
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M1 M2 M3

A

B

A

B

Z2C

Z2
C

A

B

Z1

Fig. 4: Installation.

No. Designation

A Sensor module

B Load module

C On-wall adapter,  
Waldmann accessories

No. Designation

Z1 Cavity wall socket, 
EAN no. 4007841 000370

Z2 Bracket ceiling adapter, 
EAN no. 4007841 002855
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3.3	 Installation variants

A distinction is drawn between the following three 
installation variants, see Fig. 4:

M1 Flush installation
XX Fit a standard in-wall socket/

cavity wall socket, e.g. EAN no. 
4007841 000370

M2 Surface installation
XX Fit the on-wall adapter from the 

Waldmann accessories.

M3 Ceiling installation
NOTE: This installation variant is suit-
able for cavity ceilings.

XX Fit the clamp ceiling adapter EAN 
no. 4007841 002855

3.4	 Install the load module

XX Connect the load module, see chapter 3.6 
“Electric connection”, page 31.

XX Mount the load module corresponding to 
the installation variant, to the ceiling adapter, 
see Fig. 4:

-- M1: Screw on load module.
-- M2, M3: Snap load module into the lock-

ing hooks.

3.5	 Install sensor module

XX Push the sensor module onto the load mod-
ule, see Fig. 4.

XX Close the two closing mechanisms, e.g. 
using a screwdriver.

3.6	 Electric connection

WARNING! Danger from elec-
tric shock.

XX Installation only by a skilled elec-
trician.

XX Disconnect the power source 
before starting any work on the 
device.

XX Follow the recognised safety 
regulations for work on electri-
cal systems.

XX Carry out work on the mains 
voltage properly according to 
country-specific installation pro-
visions and connection condi-
tions.

XX Follow the installation provi-
sions for the luminaires being 
connected.

NOTICE: Property damage through 
incorrect connection voltage.
Destruction or damage to the device.

XX Compare mains voltage with the 
nominal voltage and frequency 
specified on the rating plate and 
make sure they are identical.

NOTICE: Property damage due to 
exceeding the maximum permissi-
ble current on the DALI bus.
If the device‘s internal DALI power 
supply is activated and another DALI 
power supply is connected, DALI cli-
ents may be damaged or fail.

XX Before connecting an external 
DALI power supply to the DALI 
bus, make sure that the internal 
DALI power supply of the device 
is switched off (can be config-
ured using the LIGHT ADMIN 
App).
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NOTE: According to DIN VDE 0100/T520/Sec-
tion  6, main circuits and related auxiliary cir-
cuits can be laid together, even if the auxiliary 
circuits carry a lower voltage than the main cir-
cuits. Cables should be used here, which corre-
spond to the highest operating voltage occurring. 
Mains voltage and bus line may be carried in 
the same cable.
The clamping area of the connection terminals 
is designed for a cable cross-section of 1.5 mm².

XX Note the desired wiring diagram: 
-- Standard connection, see Fig. 6 
-- Connection with external DALI power sup-

ply, see Fig. 7.

Fig. 5: Connect cables.
XX Connect the wires from the mains connec-

tion and the DALI bus lines to the connec-
tion terminals of the load module.

DALI configuration
When delivered, the DALI configuration depends 
on the customer's wishes. If necessary, the 
configuration can be changed using the LIGHT 
ADMIN App. All connected luminaires must each 
support the same configuration. The following 
configurations are available: 
�� Broadcast

No colour control. All luminaires can be 
switched off and on and dimmed simulta-
neously. 

�� Colour control DT6
Waldmann-specific colour control. The VTL 
sequence is sent to the luminaires. The con-
trol gear for the luminaires must support 
device type 6. The colour mix and the dim-
ming value output are performed via DALI 
groups (group 0 = cold white, group 1 = 
warm white). 

�� Colour control DT8 
The VTL sequence is sent to the luminaires. 
The control gear for the luminaires must 
support device type DT8(Tc). The colour con-
trol is in accordance with DT8 specification. 
Only the colour type Colour temperature Tc 
is supported. The colour mix is performed in 
the control gear. The dimming value output 
is via broadcast.
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Internal DALI power supply
In the standard configuration, the internal power supply switched on. 
Up to 10 DALI clients can be connected.

D
A

−
L
N

L
N

DA+
DA−

D
A

+

DALI
device

N L P S

max. 10...
DA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N

F G

B

H H H

Fig. 6: Wiring diagram: Standard.

No. Designation

B Load module

F Pushbutton, optional,  
Cable length max. 50 m

No. Designation

G Pushbutton, optional,  
Cable length max. 50 m

H DALI client
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External DALI power supply
Prerequisite: The internal DALI power supply is switched off (can be configured using the LIGHT 
ADMIN App).
Up to 64 DALI clients can be connected using the external DALI power supply.

D
A

−

L
N

L
N

DA+
DA−

D
A

+

DALI
device

N L P S

max. 64...
DA

DA

L

NDALI
PSDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N

F G

B

J H H H

Fig. 7: Wiring diagram: Use of an external DALI power supply.

No. Designation

B Load module

F Pushbutton, optional,  
Cable length max. 50 m

G Pushbutton, optional,  
Cable length max. 50 m

No. Designation

H DALI client

J External DALI power supply

3.7	 Initial startup

B

A

Fig. 8: Initial startup
When the voltage supply of the device is switched 
on for the first time, the control is initialised. 
�� The functions are activated.
�� The DALI bus is booted.

During initialisation the status display B flashes 
blue, see Fig. 8. 
After a few seconds, detection of zone assign-
ment is activated. The status display  A lights 
up green. 
Once all the functions have been activated, status 
display B stops flashing and goes out.
The DALI bus is booted after approx. 60 seconds. 
Then the connected luminaires switch on.
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4.	 Functions

4.1	 Operating functions

The connected luminaires can be switched on, 
switched off or dimmed in different ways.
�� Waldmann LIGHT USER App

-- Switch on/off
-- Dimming

�� Waldmann Bluetooth control element
-- Switch on/off
-- Dimming

�� Battery-less Bluetooth wireless wall trans-
mitter
-- Switch on/off
-- No dimming

�� Wired wall switch
-- Switch on/off
-- Dimming

4.2	 Light management

LUM CONNECT MANAGE light management sys-
tems combine presence and daylight sensors. The 
luminaires connected to the device only light up 
when the sensors register presence in the room 
and the brightness of the daylight is not sufficient.

Functional principle
If the sensors detect presence in their detection 
range and if the brightness of the daylight is not 
sufficient, the connected luminaires switch on 
automatically.
If the sensors do not detect any movement in 
their detection range within ten minutes, the 
connected luminaires switch off automatically.
If the brightness in the detection range of the 
daylight sensors changes, LUM CONNECT MAN-
AGE manages the brightness of the connected 
luminaires so that the working area is illuminated 
consistently.
Manual input, such as switch on and off, have pri-
ority of the automatic light management until the 
detection range of the sensors has been vacated 
for ten minutes.

PIR sensor
The movement sensor of the PIR light manage-
ment system works with passive infrared technol-
ogy and detects movement in its sensing range.

A

Fig. 9: PIR sensor A.
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a

b

Fig. 10: PIR sensor detection range (for installa-
tion height 3.0 m).

No. Presence detection

a radial

b tangential

VTL
VTL is an independently working light manage-
ment system.
With VTL the natural progression of daylight is 
simulated, with corresponding colour tempera-
ture and illuminance. This has a positive influence 
on hormone production and naturally supports 
biorhythm.
Visit www.waldmann.com if you wish to find out 
more about VTL

Parameter setting
Using the LIGHT ADMIN app you can set LUM 
CONNECT MANAGE light management systems 
to your individual requirements, see chapter 5.6 
“Setting LUM CONNECT MANAGE”, page 41. 

4.3	 Space management

LTX
With LTX, the device, with sensor support, cal-
culates the real use of your office in real-time. 
The device works autonomously. Temperature, 
noise level, air quality and zone assignment are 
recorded and the status is displayed. 
Visit www.waldmann.com/ltx for more informa-
tion on LTX
You can use the data acquired with LTX for opti-
mised space management in your office. The com-
pany LIZ Smart Office GmbH provides software 
solutions and consultation for this. Optimise your 
office with the LTX Admin app. Find a free work-
place with the LTX Finder app. 
Visit www.liz.solutions for more information 
on LIZ

CBA D E

Fig. 11: LTX status displays.

No. Designation

A Status display: Noise level

B Status display: Temperature

C Status display: Zone assignment

EN Status display: Air quality

E Status display: 
�� Specific control functions
�� Customer-specific data (can be 

configured using the LTX Admin 
app)
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LTX status

 LED zone assignment

LED Sensor action Description

Green No motion 
detected

No zone assign-
ment, zone is 
free

Blue No motion 
detected

Zone is booked 
using LTX Finder. 
The booking 
applies for a 
max. 120 min-
utes (standard 
configuration). 
The zone must 
be occupied 
within this 
period.

Off Motion 
detected

Employee is in 
the zone. Motion 
is detected for at 
least 3 minutes, 
the zone is then 
considered as 
occupied.

Red Not relevant Zone is blocked

Tab. 1: LTX status zone assignment

 LED volume

LED Sensor action Description

Off < 70 dB Volume normal

Red 70–79 dB Volume high

Flash-
ing 
red

>/= 80 dB Volume too high

Tab. 2: LTX status volume

 LED temperature

LED Sensor action Description

Blue < 18 °C Temperature 
too low

Off 18–29 °C Temperature 
normal

Red > 29 °C Temperature too 
high

Tab. 3: LTX status temperature

 LED air quality

LED Sensor action Description

Off </= 700 ppb Air quality good

Red > 700 ppb Air quality poor

Tab. 4: LTX status air quality
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5.	 Operation

The device is prepared as standard so that it can 
be operated without changing the settings and 
controls the connected luminaires. 
The device works autonomously. 
If necessary, external devices/pushbuttons or 
the LIGHT USER App can be used in order to 
operate the device and the connected lumi-
naires manually. 
The settings can be changed with the LIGHT 
ADMIN App. 

5.1	 Operating using the LIGHT 
USER App

There is a label with the QR code for the LIGHT 
USER app included separately in the packaging. 

XX Download the LIGHT USER app. The links 
for downloading the app for Android and 
iOS can be found on our website 	  
www.light-admin.com

XX Scan the device's LIGHT USER QR code.
XX Operate the luminaires connected to the 

device using the LIGHT USER App.

5.2	 Operating using the 
Waldmann Bluetooth con-
trol element

The control element is not included in the deliv-
ery. It is a Bluetooth wireless transmitter from 
the Waldmann accessories. The control element 
can be positioned anywhere on a magnetic base. 

A

Fig. 12: Control element.

Add control element using the LIGHT ADMIN 
App
Prerequisite: The Admin QR code on the back of 
the sensor module has been scanned using the 
LIGHT ADMIN App. 
The device can communicate with a maximum 
of ten wireless transmitters. 

XX Use the LIGHT ADMIN App to add a new 
switch.

XX Select the method Barcode. 
XX Scan the QR code on the back of the con-

trol element.
The control element is set up as a new 
switch.

XX Display the new switch in the LIGHT ADMIN 
App and add this new switch to the ceil-
ing sensor.

Teach control element, on ceiling sensor
The device can communicate with a maximum 
of ten wireless transmitters.

B

C

Fig. 13: Assigning the control element
XX Use the end of a straightened paper clip 

to briefly push the button in the opening C 
(shorter than three seconds), see Fig. 13.
The status display  B flashes blue.

XX Press the key A seven times quickly in suc-
cession, see Fig. 12.
The status display  B stops flashing and 
goes out.
The control element has been assigned.

Unteach control element, on ceiling sensor
If a control element is no longer to be con-
nected to the device, the control element can 
be untaught. 

XX To delete the control element, carry out the 
same steps as for assignment, see section  
“Teach control element, on ceiling sensor”, 
page 38.
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Switching luminaires on and off
XX Press the key A, see Fig. 12.

The connected luminaires switch on or off.

Dimming luminaires
XX Press the button  A and hold this button 

down, see Fig. 12.
After approximately one second the bright-
ness of the connected luminaires changes.
While the brightness of the luminaires is 
changing, the status display B flashes green 
quickly, see Fig. 13.
If the minimum or maximum brightness is 
reached, the status display flashes green 
slowly.

XX To change the direction of dimming, press 
the key again and keep this key pressed.
The set brightness is saved. When the 
luminaires are switched on again, the most 
recently saved brightness is set.
The light control is recalibrated.

5.3	 Operation using Bluetooth 
wireless wall transmitters

The battery-less Bluetooth wireless wall transmit-
ters, which you can find in the Waldmann acces-
sories, can only switch on and off the luminaires 
connected to the device. 
NOTE: The wireless wall transmitters from the 
Waldmann accessories cannot dim the lumi-
naires connected to  the device. You can use 
the Waldmann Bluetooth control element to 
dim them. 

A1 A2

Fig. 14: Example: Bluetooth wireless wall trans-
mitter.

No. Designation

A1 2-channel wireless wall transmitter

A2 4-channel wireless wall transmitter

Add a wireless transmitter using the LIGHT 
ADMIN App
Prerequisite: The Admin QR code on the back of 
the sensor module has been scanned using the 
LIGHT ADMIN App. 
The device can communicate with a maximum 
of ten wireless transmitters. 

XX Use the LIGHT ADMIN App to add a new 
switch.

XX Select the method Barcode. 
XX Scan the QR code on the back of the wire-

less transmitter.
The wireless transmitter is set up as a 
new switch.

XX Display the new switch in the LIGHT ADMIN 
App and add this new switch to the ceil-
ing sensor.



40

OperationENG

Teach and unteach a wireless transmitter, on 
the ceiling sensor
The device can communicate with a maximum 
of ten wireless transmitters.

XX Set the wireless transmitter to learn-
ing mode.
NOTE: The teaching is described below for 
a battery-less Bluetooth wireless wall trans-
mitter as find in the Waldmann accessories.

XX Press the button of the desired wireless 
transmitter and keep the button pressed 
for eight seconds 

XX Release the button.
XX Press the button for one second.
XX Release the button.
XX Press the button and hold the button down 

for eight seconds.
The wireless transmitter is in learn mode.

B

C

Fig. 15: Teach wireless transmitter
XX Use the end of a straightened paper clip 

to briefly push the button in the opening C 
(shorter than three seconds), see Fig. 15.
The status display  B flashes blue.

XX Within 60 seconds, press the button on the 
wireless transmitter that was previously 
used for the learning mode.
The status display  B stops flashing and 
goes out.
The wireless transmitter has been taught. 
If the wireless transmitter had already 
been taught, the wireless transmitter is 
now untaught.

XX To teach more wireless transmitters, repeat 
the process.

Switching on luminaires
XX 2-channel wireless wall transmitter: Press 

the button of the wireless transmitter at the 
bottom, see Fig. 14.

XX 4-channel wireless wall transmitter: Press 
the right-hand button of the wireless trans-
mitter at the bottom, see Fig. 14.
The connected luminaires switch on.

Switch off luminaires
XX 2-channel wireless wall transmitter: Press 

the button of the wireless transmitter at the 
top, see Fig. 14.

XX 4-channel wireless wall transmitter: Press 
the right-hand button of the wireless trans-
mitter at the top, see Fig. 14.
The connected luminaires switch off.

5.4	 Operating using a wired 
wall switch

Switching luminaires on and off
XX Briefly press the button on the wall switch.

The connected luminaires switch on or off.

Dimming luminaires
XX Press the button on the wall switch and hold 

this button down .
After approximately one second the bright-
ness of the connected luminaires changes.
While the brightness of the luminaires is 
changing, the status display B flashes green 
quickly, see Fig. 15.
If the minimum or maximum brightness is 
reached, the status display flashes green 
slowly.

XX To change the direction of dimming, press 
the key again and keep this key pressed.
The set brightness is saved. When the 
luminaires are switched on again, the most 
recently saved brightness is set.
The light control is recalibrated.
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5.5	 Calibrating light control

You can set and save the brightness of the con-
nected luminaires, with which the room is con-
sistently illuminated.
Prerequisites:
�� Light control is activated.
�� Brightness in the room through daylight or 

other light sources is as low as possible.
�� The connected luminaires are switched on.

NOTE: If you calibrate the light control while the 
room is illuminated with daylight or other light 
sources, LUM CONNECT MANAGE controls the 
brightness of the connected luminaires in a high 
range. This can lead to the luminaire not switching 
off automatically even the room is bright enough.

XX Dim the connected luminaires until the room 
is illuminated with the desired brightness.
The set brightness is saved. If the brightness 
in the detection range of the daylight sen-
sors changes, LUM CONNECT MANAGE 
manages the brightness of the luminaires 
so that the room is illuminated consistently.

5.6	 Setting LUM CONNECT 
MANAGE

Using the LIGHT ADMIN app you can set LUM 
CONNECT MANAGE light management systems 
to your individual requirements.

XX Download the LIGHT ADMIN app. The links 
for downloading the app for Windows, 
Android and iOS can be found on our web-
site www.light-admin.com

XX To use the LIGHT ADMIN app register at 
www.waldmann.com/registration

XX Configure the parameters of the device 
using the LIGHT ADMIN App.
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6.	 What to do if?

Problem Possible causes Elimination

The device is listed in the 
LIGHT ADMIN app, but 
cannot be configured.

The admin QR code has 
not been scanned.

XX Disconnect the sensor mod-
ule, see chapter 3.1 “Separate 
sensor module and load mod-
ule”, page 29.

XX Use the LIGHT ADMIN app to 
scan the admin QR code Q, 
see Fig. 1.

XX Fit the sensor module again, 
see chapter 3.5 “Install sensor 
module”, page 31.

Connected luminaires do 
not light up.

DALI power supply miss-
ing.

XX When using the internal DALI 
power supply of the ceiling 
sensor: Check in the LIGHT 
ADMIN App whether the 
power supply is enabled.

XX When using an external DALI 
power supply: Check whether 
the external DALI power sup-
ply is correctly connected and 
is working.

More than 10 DALI clients 
are connected. The power 
supply is not sufficient. 

XX Disable the internal DALI 
power supply using the LIGHT 
ADMIN App.

XX Connect an external DALI 
power supply. 

The connected luminaires 
are switched on perma-
nently and do not react to 
the sensor.

DALI bus is not connected 
correctly.

XX Check whether the DALI bus 
lines are connected correctly 
with the ceiling sensor and the 
luminaires.

The connected luminaires 
do not switch on despite 
movement.

The presence sensor in 
the ceiling sensor is not 
activated.

XX Activate the presence sensor 
using the LIGHT ADMIN App.

There is sufficient bright-
ness in the room for the 
light control setting, as a 
result of daylight or other 
light sources.

XX Change the desired brightness 
for the light control using the 
LIGHT ADMIN App.
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Problem Possible causes Elimination

Connected luminaires do 
not switch off automati-
cally, even when the room 
is sufficiently bright as a 
result of daylight or other 
light sources.

Light control is not acti-
vated.

XX Activate light control, see 
chapter 5.6 “Setting LUM 
CONNECT MANAGE”, page 
41.

Light control was cali-
brated while the room was 
illuminated by daylight or 
other light sources.

XX Calibrate light control, see 
chapter 5.5 “Calibrating light 
control”, page 41.

The colour control of the 
connected luminaires 
does not work.

The wrong device type is 
configured in the ceiling 
sensor.

NOTE: All connected luminaires must 
support an identical device type for 
the colour control. A mixture of DT6 
and DT8 does not work.

XX Check which device type the 
colour control of the con-
nected luminaires works with 
(DT6 or DT8).

XX Use the LIGHT ADMIN App in 
the DALI configuration to con-
figure the colour control with 
the correct device type.

The VTL progression (bio-
dynamic light) does not 
work.

The wrong device type is 
configured in the ceiling 
sensor.

NOTE: All connected luminaires must 
support an identical device type for 
the colour control. A mixture of DT6 
and DT8 does not work.

XX Check which device type the 
colour control of the con-
nected luminaires works with 
(DT6 or DT8).

XX Use the LIGHT ADMIN App in 
the DALI configuration to con-
figure the colour control with 
the correct device type.

The VTL is disabled in the 
LIGHT ADMIN App

XX Activate the VTL using the 
LIGHT ADMIN App.
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Problem Possible causes Elimination

Device does not respond 
to inputs.

Software function is mal-
functioning.

XX Disconnect the power supply 
for a few seconds and restore 
the power supply. 

XX If the device still does not 
respond: Perform a reset with 
the LIGHT ADMIN App. 

NOTE: As a result of the reset, all the 
changes made to the basic configu-
ration of the ceiling sensor are reset.

Connected luminaires 
react differently than 
expected after operation 
on the wireless trans-
mitter.

For 2-channel wireless 
transmitter: The wireless 
transmitter's cover is fitted 
the wrong way round.

XX Turn the cover on the wireless 
transmitter by 180°.

If you would like to contact our service, our service team can be reached on:
Service hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170
Service e-mail: service@waldmann.com

Tab. 5: What to do if?
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7.	 Cleaning

WARNING! Danger from elec-
tric shock.

XX Disconnect device from the 
power supply.

XX Do not clean wet.

NOTICE: Property damage through 
wrong cleaning agents.
Damage to the device.

XX Check the compatibility of the 
cleaning agents with the sur-
face.

XX Clean the device with a cloth and a mild 
cleaning agent.

8.	 Repairs

WARNING! Danger from elec-
tric shock.

XX Disconnect device from the 
power supply.

XX Always have repair work carried 
out by the manufacturer, a ser-
vice technician assigned by the 
manufacturer or by a comparably 
qualified person.

NOTICE: Property damage due to 
improper repair work.
Destruction or damage to the device.

XX Only use spare parts approved 
by the manufacturer.

NOTE: If a defect occurs to the device, our ser-
vice team can be reached on:
Service hotline: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170
Service e-mail: service@waldmann.com

9.	 Disposal

The device is subject to the European 
WEEE Directive.

XX Dispose of the device separately from 
domestic waste at the responsible and 
state-specified sites. 
You avoid negative consequences for 
humans and the environment by disposing 
of the product properly.
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10.	 Technical data

NOTE: The details on the device’s rating plate 
apply, see imprint on the load module and back 
of the sensor module.

10.1	 Dimensions

Designation Value

Diameter 140 mm

Sensor height
�� Ceiling instal-

lation
�� Ceiling mounting, 

including on-wall 
adapter

26 mm  

58 mm

Installation height 2.50–3.50 mm

Motion detection approx. 4.00×4.00 m  
at 3.00 m installation 
height

Weight approx. 200 g

Tab. 6: Dimensions.

10.2	 Electrical data

Designation Value

Mains voltage 230 V AC

Frequency 50/60 Hz

Power consumption approx. 3 W

Tab. 7: Electrical data.

10.3	 Classifications

Designation Value

Protection class II

IP rating IP20

Operating mode Permanent operation

Maximum permit-
ted ambient tem-
perature

0 °C … +40 °C

Tab. 8: Classifications.

10.4	 DALI

Designation Value

Standard DALI (1)

DALI bus 1

DALI client
�� Internal power 

supply
�� External power 

supply

max. 10 

max. 64

Control  
(configurable via 
LIGHT ADMIN App)

�� Broadcast mode 
(no colour con-
trol) 

�� Colour control 
DT6

�� Colour control 
DT8

Tab. 9: DALI.
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10.5	 Wireless data

Designation Value

Wireless technology Bluetooth Smart 4.2

Wireless transmit-
ter-receiver

2.402...2.480 GHz 
GFSK, 1 Mbit/s

Range 15 m in buildings

Transmission power Max. +4 dBm

Bluetooth declara-
tion ID

D050374

Tab. 10: Wireless data Bluetooth Smart 4.2.

10.6	 Symbols

Symbol Designation

Caution, dangerous 
voltage!
Danger of electric 
shock

Protection class II
Operation with pro-
tective insulation

CE conformity mark

Disposal in accord-
ance with European 
WEEE directive

Tab. 11: Symbols.

11.	 Conformity

Herbert Waldmann GmbH & Co. KG hereby 
declares that the wireless system type KIRK com-
plies with Directive 2014/53/EU. The complete 
text of the EU Declaration of Conformity is avail-
able at the following internet address:	   
www.waldmann.com/conformity
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1.	 Pour votre sécurité

L’appareil est développé en fonction de l’état de la 
technique et contrôlé et conçu avec soins à partir 
de matériaux de haute qualité.
Cependant, l’utilisation peut causer des dom-
mages corporels ou matériels.

XX Veuillez lire toutes les instructions et infor-
mations fournies.

XX Respectez les avertissements qui se 
trouvent dans les documents et sur l’ap-
pareil.

XX Utilisez l’appareil uniquement lorsque 
celui-ci est en parfait état technique et en 
tenant compte de la sécurité et du danger.

XX Gardez ce document à portée de l’appareil.

Ce document est disponible en ligne.
XX Allez sur www.waldmann.com
XX Cherchez la variante de produit concernée 

et téléchargez ce document.

1.1	 Documents applicables

XX Respectez les consignes de sécurité, les 
avertissements et les instructions de mon-
tage contenus dans les documents sui-
vants :

-- Mode d'emploi/notice d’utilisation pour les 
luminaires/appareils à raccorder

-- Instruction de montage des luminaires/
appareils à raccorder

1.2	 Utilisation conforme à 
l'emploi prévu

L’appareil est une unité de capteur et de com-
munication autonome conçue pour les applica-
tions suivantes : 
�� Raccordement de luminaires par inter-

face DALI
-- Commande des luminaires raccordés via 

capteur de lumière du jour et de présence 
-- Commande de lumière biométrique (VTL) 

des luminaires compatibles raccordés
-- Commande centrale des luminaires 

raccordés via élément de commande 
Bluetooth de Waldmann ou via un commu-
tateur Bluetooth compatible

�� Saisie de tous les paramètres importants 
dans l’environnement de bureau via diffé-
rents capteurs et l’affichage de l’état res-
pectif

�� Point de communication 
-- Intégration dans un réseau maillé Blue-

tooth 
-- Gestion de l'espace via Cloud LTX

REMARQUE : Les luminaires raccordés à l’inter-
face DALI de l’appareil ne peuvent pas être com-
mutés séparément les uns des autres.

1.3	 Consignes de sécurité

Risque d’explosion
L’exploitation de l’appareil dans des locaux à 
risque d’explosion peut provoquer des explo-
sions et entraîner la mort ou des blessures graves.

XX Ne pas exploiter dans des locaux à risque 
d’explosion.

Risque de décharge électrique
Une utilisation non conforme et des travaux inap-
propriés sur l’appareil peuvent provoquer des 
blessures et des dommages matériels.

XX Couper l’alimentation avant tout travail sur 
l’appareil.

XX L’installation doit être effectuée uniquement 
par un électricien qualifié.

XX Les travaux sur les composants électriques 
de l'appareil doivent être effectués unique-
ment par un électricien qualifié.

XX Suivre les consignes de sécurité recon-
nues pour les travaux sur les installations 
électriques.
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XX Les travaux d’entretien et de réparation 
doivent être effectués uniquement par le 
fabricant, par un technicien mandaté par le 
fabricant ou par une personne qui dispose 
des qualifications similaires.

Les pièces de rechange inappropriées repré-
sentent un danger
Les pièces de rechange inappropriées peuvent 
provoquer des blessures et des dommages 
matériels.

XX N'utilisez que des pièces de rechange 
approuvées par le fabricant.

Risque de corrosion
L’exploitation de l’appareil dans des locaux 
humides peut provoquer des dommages maté-
riels.

XX N’exploitez l’appareil que dans des locaux 
secs.

1.4	 Niveaux d’avertissement 
dans le document

DANGER !
Avertissement de dangers qui, en cas 
de non-respect des mesures, entraînent 
une mort immédiate ou des bles-
sures graves.

AVERTISSEMENT !
Avertissement de dangers qui, en cas 
de non-respect des mesures, peuvent 
entraîner la mort ou des blessures 
graves.

ATTENTION !
Avertissement de dangers qui, en cas 
de non-respect des mesures, peuvent 
entraîner des blessures.

AVIS :
Avertissement de dangers qui, en cas 
de non-respect des mesures, peuvent 
entraîner des dommages matériaux.

2.	 Aperçu du produit

2.1	 Composants

AE

D1

Q

B

C

D2

Fig. 1 : Composants

N° Désignation

A Module de capteur

B Module de charge

C Adaptateur de nettoyage,  
accessoires Waldmann, non compris 
dans le matériel fourni.

D1 Mécanisme de fermeture 
ouvert

D2 Mécanisme de fermeture 
fermé

E Fiche

Q Code QR Admin
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2.2	 Dimensions

ø 122
30

24

56

 53

ø 140

ø 124

Fig. 2 : Dimensions du module de capteur et du 
module de charge.

ø 122

32

5658

ø 115

ø 140

ø 124

Fig. 3 : Dimensions du module de capteur et de 
l’adaptateur de nettoyage (accessoire).

3.	 Installation

L’appareil est conçu pour un montage au plafond 
dans des locaux avec une hauteur au plafond de 
2,50 m à 3,50 m. 

Plusieurs capteurs de plafond 
Si plusieurs capteurs de plafond sont utilisés, la 
distance recommandée entre les différents cap-
teurs est de 4,00 m, ce qui correspond à la zone 
de détection du capteur PIR. 
Les capteurs de plafond communiquent entre 
eux sans fil via la commande en réseau LUM 
CONNECT TALK. La commande en réseau peut 
être utilisée avec le mécanisme automatique 
préréglé, sans ajustement. L’application LIGHT 
ADMIN permet d’ajuster la commande en réseau 
aux différents besoins. 

3.1	 Séparer le module de 
capteur et le module de 
charge

Le module de capteur et le module de charge 
sont livrés montés et doivent être séparés avant 
de procéder à l’installation.

AVIS : Dommages matériels 
Le capteur PIR dépasse du boîtier du 
module de capteur.

XX Ne pas pousser le module de 
capteur contre une surface 
plane.

XX Ouvrez les deux mécanismes de fermeture 
D1, D2, voir Fig. 1.

XX Débranchez le module de charge B vertica-
lement de la fiche  E du module de capteur.

3.2	 Utilisation des codes QR

Code QR Admin
Le code QR Admin situé à l’arrière du module de 
capteur est nécessaire pour configurer l’appareil 
via l’application LIGHT ADMIN au besoin ou pour 
pouvoir ajouter des interrupteurs radio externes.
REMARQUE : Si le code QR Admin est scanné 
avant l’installation avec l’application LIGHT 
ADMIN, il ne sera pas nécessaire de débran-
cher plus tard le module de capteur du module 
de charge.

XX Utilisez l’application LIGHT ADMIN pour 
scanner le code QR Admin Q, voir Fig. 1.

Code QR LIGHT USER
Une étiquette avec le code QR pour l’application 
LIGHT USER est fournie en vrac dans l’emballage. 
L’application LIGHT USER permet de contrôler les 
luminaires connectées à l’appareil.

XX Conservez l’étiquette fournie en vrac avec 
le code QR pour l’application LIGHT USER 
en vue d’une utilisation ultérieure.
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M1 M2 M3

A

B

A

B

Z2C

Z2
C

A

B

Z1

Fig. 4 : Installation.

N° Désignation

A Module de capteur

B Module de charge

C Adaptateur de nettoyage,  
accessoire Waldmann

N° Désignation

Z1 Prise pour mur creux, 
Code EAN 4007841 000370

Z2 Adaptateur pour montage au plafond, 
Code EAN 4007841 002855
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3.3	 Variantes d’installation

Les trois variantes d’installation suivantes dif-
fèrent, voir Fig. 4 :

M1 Montage encastré
XX Installez la prise standard prise 

pour murs creux, par ex. code 
EAN 4007841 000370

M2 Montage en saillie
XX Montez l’adaptateur de net-

toyage de la gamme d’acces-
soires Waldmann.

M3 Installation au plafond
REMARQUE  : Cette variante d’ins-
tallation convient aux plafonds creux.

XX Montez l’adaptateur pour mon-
tage au plafond, code EAN 
4007841 002855

3.4	 Installation du module de 
charge

XX Branchez le module de charge, voir cha-
pitre  3.6 «  Raccordement électrique  », 
page 53.

XX Fixez le module de charge suivant la variante 
d’installation de l’adaptation pour plafond, 
voir Fig. 4 :

-- M1: Vissez le module de charge.
-- M2, M3: Accrochez le module de charge 

au crochet d'encliquetage.

3.5	 Installation du module de 
capteur

XX Placez le module de capteur sur le module 
de charge, voir Fig. 4.

XX Fermez les deux mécanismes de fermeture, 
par ex. à l’aide d’un tournevis.

3.6	 Raccordement électrique

AVERTISSEMENT ! Risque de 
décharge électrique.

XX L’installation doit être effectuée 
uniquement par un électricien 
qualifié.

XX Couper l’alimentation avant tout 
travail sur l’appareil.

XX Suivre les consignes de sécurité 
reconnues pour les travaux sur 
les installations électriques.

XX Effectuez les travaux sur la ten-
sion secteur conformément aux 
instructions de montage et les 
conditions de raccordement spé-
cifiques du pays dans lequel 
vous vous trouvez.

XX Suivez les instructions de mon-
tage des luminaires à raccorder.

AVIS : Dommages matériels provo-
qués par une tension inappropriée.
Destruction ou endommagement de 
l’appareil.

XX Comparez la tension du sec-
teur avec la tension nominale 
et la fréquence indiquées sur 
la plaque signalétique et assu-
rez-vous qu'elles sont iden-
tiques.

AVIS : Dommages matériels dus 
au dépassement du courant maxi-
mum autorisé sur le bus DALI.
Si l‘alimentation électrique DALI 
interne de l‘appareil est activée et 
qu‘une autre alimentation électrique 
DALI est connectée, les participants 
DALI peuvent être endommagés ou 
tomber en panne.

XX Avant de brancher une alimen-
tation électrique DALI externe 
au bus DALI, assurez-vous que 
l‘alimentation électrique DALI 
interne de l’appareil est éteinte 
(peut être configurée via l’appli-
cation LIGHT ADMIN).
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REMARQUE  : Selon la norme DIN VDE 0100/
T520/section 6, les circuits principaux et les cir-
cuits auxiliaires associés peuvent être posés 
ensemble même si les circuits auxiliaires ont une 
tension inférieure à celle des circuits principaux. 
Utilisez des câbles qui correspondent à la tension 
de service la plus élevée existante. 
La tension secteur et la ligne de bus peuvent être 
acheminées dans le même câble.
La zone de serrage des bornes est conçue pour 
une section de câble de 1,5 mm².

XX Respectez le schéma de raccordement 
souhaité : 

-- Raccordement standard, voir Fig. 6 
-- Raccord avec alimentation électrique DALI 

externe, voir Fig. 7.

Fig. 5 : Raccorder les câbles.
XX Connectez les fils de l’alimentation secteur 

et des câbles BUS DALI avec les bornes de 
connexion du module de charge.

Configuration DALI
À la livraison, la configuration DALI dépend des 
souhaits du client. Si nécessaire, la configuration 
peut être modifiée via l’application LIGHT ADMIN. 
Tous les luminaires raccordés doivent supporter 
la même configuration. Les configurations sui-
vantes sont disponibles : 
�� Broadcast (Diffusion)

Aucun contrôle des couleurs. Tous les lumi-
naires peuvent être allumés, éteints et atté-
nués en même temps. 

�� Contrôle des couleurs DT6
Contrôle des couleurs spécifiques 
Waldmann. Le processus VTL est envoyé 
aux luminaires. Les appareillages des lumi-
naires doivent supporter le type d’appareil 6. 
Le mélange des couleurs et les commandes 
d’atténuation se font via les groupes DALI 
(groupe 0 = blanc froid, groupe 1 = blanc 
chaud). 

�� Contrôle des couleurs DT8 
Le processus VTL est envoyé aux lumi-
naires. Les appareillages des luminaires 
doivent supporter le type d’appareil DT8(Tc). 
Le contrôle des couleurs se fait selon la 
spécification DT8. Seul le type de couleur 
Colour temperature Tc est supporté. Le 
mélange des couleurs se fait dans l’appa-
reillage. La commande d’atténuation se fait 
par diffusion.
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Alimentation électrique DALI interne
Dans la configuration standard, l'alimentation électrique interne est activée. 
Il peut y avoir jusqu’à 10 participants raccordés.

D
A

−
L
N

L
N

DA+
DA−

D
A

+

DALI
device

N L P S

max. 10...
DA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N

F G

B

H H H

Fig. 6 : Schéma de raccordement : Standard.

N° Désignation

B Module de charge

F Interrupteur, en option,  
Longueur de câble max. 50 m

N° Désignation

G Interrupteur, en option,  
Longueur de câble max. 50 m

H Participant DALI
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Alimentation électrique DALI externe
Condition préalable : L’alimentation électrique DALI interne est éteinte (peut être configurée via 
l’application LIGHT ADMIN).
Une alimentation électrique DALI externe permet de raccorder jusqu’à 64 participants DALI.

D
A

−

L
N

L
N

DA+
DA−

D
A

+

DALI
device

N L P S

max. 64...
DA

DA

L

NDALI
PSDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N

F G

B

J H H H

Fig. 7 : Schéma de raccordement : Utilisation d’une alimentation électrique DALI externe.

N° Désignation

B Module de charge

F Interrupteur, en option,  
Longueur de câble max. 50 m

G Interrupteur, en option,  
Longueur de câble max. 50 m

N° Désignation

H Participant DALI

J Alimentation électrique DALI externe

3.7	 Première mise en service

B

A

Fig. 8 : Première mise en service
Lorsque l’appareil est alimenté en électricité pour 
la première fois, la commande sera initialisée. 
�� Les fonctions sont activées.
�� Le bus DAL démarre.

Pendant l’initialisation, l’affichage du statut B cli-
gnote en bleu, voir Fig. 8. 
La répartition des zones est activée après 
quelques secondes. L’affichage du statut A s’al-
lume en vert. 
Si toutes les fonctions sont activées, l’affichage 
du statut B arrête de clignoter et s’éteint.
Le bus DAL démarre après 60 secondes. Ensuite, 
les luminaires connectées s’allument.
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4.	 Fonctions

4.1	 Fonctions de commande

Les luminaires raccordés peuvent être allu-
més, éteints ou atténués de plusieurs façons 
différentes.
�� Application Waldmann LIGHT USER

-- Allumer/éteindre
-- Atténuation

�� Élément de commande Bluetooth 
Waldmann
-- Allumer/éteindre
-- Atténuation

�� Émetteur radio mural Bluetooth sans bat-
terie
-- Allumer/éteindre
-- Pas d’atténuation

�� Commutateur mural câblé
-- Allumer/éteindre
-- Atténuation

4.2	 Gestion de la lumière

Les systèmes de gestion de la lumière LUM 
CONNECT MANAGE contiennent à la fois des 
capteurs de détection de présence et de lumière 
du jour. N’allumer les luminaires raccordés à l’ap-
pareil que si les capteurs détectent une présence 
dans la pièce et si la luminosité de la lumière du 
jour n’est pas suffisante.

Fonctionnement
Si le capteur détecte une présence dans sa zone 
de détection et si la luminosité de la lumière du 
jour ne suffit pas, les luminaires raccordés s’allu-
ment automatiquement.
Si le capteur ne détecte aucun mouvement 
dans sa zone de détection pendant dix minutes, 
les luminaires raccordés s’éteignent automa-
tiquement.
Si la luminosité dans la zone de détection du cap-
teur de lumière du jour change, LUM CONNECT 
MANAGE règle la luminosité des luminaires 
raccordés de sorte que la zone de travail soit 
constamment éclairée.
Les saisies manuelles, par ex. l’allumage et l’ar-
rêt, ont la priorité sur la gestion automatique de 
la lumière jusqu’à ce que la zone de détection des 
capteurs soit vide pendant dix minutes.

Capteur PIR
Le capteur de mouvement du système de gestion 
de la lumière PIR fonctionne avec une technolo-
gie infrarouge passive et détecte les mouvements 
dans sa zone de détection.

A

Fig. 9 : Capteur PIR A.
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a

b

Fig. 10 : Zone de détection du capteur PIR (pour 
une hauteur d’installation de 3,0 m).

N° Détection de présence

a radial

b tangentiel

VTL
VTL est un système de gestion de la lumière 
autonome.
Avec VTL, le cours naturel de la lumière du jour 
est simulé avec la température de couleur et 
l’intensité lumineuse correspondante. Cela a 
une influence positive sur la production d’hor-
mones et le rythme biologique est soutenu de 
façon naturelle.
Pour de plus amples informations sur VTL, ren-
dez-vous sur le site : www.waldmann.com

Paramétrage
Avec l’application LIGHT ADMIN; vous pouvez 
configurer les systèmes de gestion de la lumière 
LUM CONNECT MANAGE selon vos besoins indi-
viduels, voir chapitre 5.6 « Configuration du LUM 
CONNECT MANAGE », page 63. 

4.3	 Gestion de l'espace

LTX
Avec LTX, l’appareil détermine l’utilisation réelle 
de votre bureau en temps réel grâce à des cap-
teurs. 
L’appareil est autonome. La température, le 
niveau sonore, la qualité de l’air et la réparti-
tion des zones sont captés et les statuts sont 
indiqués. 
Pour de plus amples informations sur LTX, ren-
dez-vous sur : www.waldmann.com/ltx
Les données collectées avec LTX peuvent être 
utilisées pour optimiser la gestion de l'espace 
de votre bureau. La société LIZ Smart Office 
GmbH vous propose des solutions logicielles et 
des conseils à ce sujet. L’application LTX Admin 
vous permet d’optimiser votre bureau. L’applica-
tion LTX Finder vous permet de trouver un poste 
de travail libre. 
Pour de plus amples informations sur LIZ, ren-
dez-vous sur : www.liz.solutions

CBA D E

Fig. 11 : Affichages de statut LTX.

N° Désignation

A Affichage de statut : Volume

B Affichage de statut : Température

C Affichage de statut : Répartition des 
zones

D Affichage de statut : Qualité de l’air

E Affichage de statut : 
�� Fonctions de commande spé-

cifiques
�� Données spécifiques au client 

(peut être configurées avec l’ap-
plication LTX Admin)



59

Fonctions FRA

Statut LTX

 LED de répartition des zones

LED Action du 
capteur

Description

Vert Aucun mouve-
ment détecté

Aucune réserva-
tion de la zone, 
la zone est libre

Bleu Aucun mouve-
ment détecté

La zone est 
réservée par LTX 
Finder. La réser-
vation est valable 
pour max. 
120 min. (confi-
guration stan-
dard). La zone 
doit être occu-
pée pendant ce 
temps.

Éteint Mouvement 
détecté

Membre du per-
sonnel présent 
dans la zone. Au 
moins 3 minutes 
de mouvement 
ont été détec-
tées, la zone 
est considérée 
comme occu-
pée.

Rouge Non pertinent La zone est ver-
rouillée

Tabl. 1 : Statut LTX répartition des zones

 LED du volume

LED Action du 
capteur

Description

Éteint < 70 dB Volume normal

Rouge 70–79 dB Volume élevé

Rouge 
cligno-
tant

>/= 80 dB Volume beau-
coup trop élevé

Tabl. 2 : Statut LTX volume

 LED température

LED Action du 
capteur

Description

Bleu < 18 °C Température 
trop faible

Éteint 18–29 °C Température nor-
male

Rouge > 29 °C Température 
trop élevée

Tabl. 3 : Statut LTX température

 LED qualité de l’air

LED Action du 
capteur

Description

Éteint </= 700 ppb Bonne qualité 
de l’air

Rouge > 700 ppb Qualité de l’air 
mauvaise

Tabl. 4 : Statut LTX qualité de l’air
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5.	 Commandes

L’appareil est configuré en usine de sorte à pou-
voir fonctionner et contrôler les luminaires rac-
cordés sans qu'il ne soit nécessaire de modifier 
les réglages. 
L’appareil est autonome. 
Si nécessaire, il est possible d’utiliser des appa-
reils/touches externes ou l’application LIGHT 
USER pour contrôler manuellement l’appareil et 
les luminaires qui y sont raccordés. 
L’application LIGHT ADMIN permet de modifier 
les réglages. 

5.1	 Commandes via l’applica-
tion LIGHT USER

Une étiquette avec le code QR pour l’application 
LIGHT USER est fournie en vrac dans l’emballage. 

XX Téléchargez l’application LIGHT USER. 
Les liens de téléchargement de l’applica-
tion pour Android et iOS sont disponibles 
sur notre site Web : www.light-admin.com

XX Scannez le QR code LIGHT USER de l’ap-
pareil.

XX Faites fonctionner les luminaires raccordés 
à l’appareil via l’application LIGHT USER.

5.2	 Commandes via l’élément 
de commande Bluetooth 
Waldmann

L’élément de commande n’est pas fourni. C’est 
un émetteur radio Bluetooth de la gamme d’ac-
cessoires Waldmann. L’élément de commande 
peut être positionné librement sur une surface 
magnétique. 

A

Fig. 12 : Élément de commande.

Ajouter élément de commande, via l’applica-
tion LIGHT ADMIN
Condition préalable : Le code QR Admin situé 
au dos du module de capteur a été scanné avec 
l’application LIGHT ADMIN. 
L’appareil peut communiquer au maximum avec 
dix émetteurs radio. 

XX Ajoutez un nouvel interrupteur dans l’appli-
cation LIGHT ADMIN.

XX Sélectionnez la méthode Barcode (code-
barre). 

XX Scannez le code QR à l’arrière de l’élément 
de commande.
L’élément de commande est défini comme 
nouveau commutateur.

XX Affichez le nouvel interrupteur dans l’appli-
cation LIGHT ADMIN et ajoutez cet interrup-
teur au capteur au plafond.

Programmer l’élément de commande, sur le 
capteur au plafond
L’appareil peut communiquer au maximum avec 
dix émetteurs radio.

B

C

Fig. 13 : Programmer l’élément de commande
XX Avec l’extrémité d’un trombone déplié, 

appuyez brièvement sur le bouton dans 
l’ouverture  C (moins de trois secondes), 
voir Fig. 13.
L’affichage du statut B clignote en bleu.

XX Appuyez sur la touche A sept fois d’affilé 
rapidement, voir Fig. 12.
L’affichage du statut B arrête de clignoter 
et s’éteint.
L’élément de commande est programmé.

Déprogrammer l’élément de commande, sur 
le capteur au plafond
Si un élément de commande ne doit plus être 
relié à l’appareil, il est possible de déprogram-
mer l’élément de commande. 

XX Pour programmer l’élément de commande, 
effectuez les mêmes étapes que pour l’ap-
prentissage, voir section   «  Programmer 
l’élément de commande, sur le capteur au 
plafond », page 60.
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Allumer et éteindre les luminaires
XX Appuyez sur la touche A, voir Fig. 12.

Les luminaires raccordés s’allument ou 
s’éteignent.

Atténuation des luminaires
XX Appuyez sur la touche A et maintenez cette 

touche enfoncée, voir Fig. 12.
La luminosité des luminaires raccordés 
change après environ une seconde.
Pendant que la luminosité des luminaires 
change, l’affichage de statut B clignote rapi-
dement en vert, voir Fig. 13.
Si la luminosité maximale ou minimale a été 
atteinte, l’affichage de statut clignote lente-
ment en vert.

XX Pour modifier le sens de l’atténuation, 
appuyez à nouveau sur la touche et mainte-
nez-la enfoncée.
La luminosité réglée est sauvegardée. La 
prochaine fois que les luminaires sont allu-
més, ce sera automatiquement avec la der-
nière luminosité enregistrée.
La régulation de la lumière est à nouveau 
étalonnée.

5.3	 Commande via émetteur 
radio mural Bluetooth

Les émetteurs radio muraux Bluetooth sans bat-
terie disponibles dans la gamme d’accessoires 
Waldmann peuvent uniquement éteindre et allu-
mer les luminaires raccordés à l’appareil. 
REMARQUE  : Les émetteurs radio muraux de 
la gamme d’accessoires Waldmann ne peuvent 
pas atténuer la luminosité des luminaires raccor-
dés à l’appareil. Pour atténuer la luminosité, vous 
pouvez utiliser l’élément de commande Blue-
tooth Waldmann. 

A1 A2

Fig. 14 : Exemple  : Émetteur radio mural Blue-
tooth.

N° Désignation

A1 Émetteur radio mural 2 canaux

A2 Émetteur radio mural 4 canaux

Ajouter un émetteur radio, via l’application 
LIGHT ADMIN
Condition préalable : Le code QR Admin situé 
au dos du module de capteur a été scanné avec 
l’application LIGHT ADMIN. 
L’appareil peut communiquer au maximum avec 
dix émetteurs radio. 

XX Ajoutez un nouvel interrupteur dans l’appli-
cation LIGHT ADMIN.

XX Sélectionnez la méthode Barcode (code-
barre). 

XX Scannez le code QR à l’arrière de l’émet-
teur radio.
L’émetteur radio est défini comme nouveau 
commutateur.

XX Affichez le nouvel interrupteur dans l’appli-
cation LIGHT ADMIN et ajoutez cet interrup-
teur au capteur au plafond.
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Programmer et déprogrammer un émetteur 
radio, sur le capteur au plafond
L’appareil peut communiquer au maximum avec 
dix émetteurs radio.

XX Mettez l’émetteur radio en mode appren-
tissage.
REMARQUE : Le texte qui suit décrit com-
ment programmer un émetteur radio mural 
Bluetooth sans batterie disponible dans la 
gamme d’accessoires Waldmann.

XX Appuyez sur la touche de l’émetteur radio 
souhaité et maintenez cette touche enfon-
cée pendant huit secondes 

XX Relâchez la touche.
XX Appuyez sur la touche pendant une seconde.
XX Relâchez la touche.
XX Appuyez sur la touche et maintenez cette 

touche enfoncée pendant huit secondes.
L’émetteur radio est en mode d’appren-
tissage.

B

C

Fig. 15 : Programmer l’émetteur radio
XX Avec l’extrémité d’un trombone déplié, 

appuyez brièvement sur le bouton dans 
l’ouverture  C (moins de trois secondes), 
voir Fig. 15.
L’affichage du statut B clignote en bleu.

XX Dans les 60 secondes qui suivent, appuyez 
sur la touche de l'émetteur radio qui a été 
utilisé auparavant pour le mode d’appren-
tissage.
L’affichage du statut B arrête de clignoter 
et s’éteint.
L’émetteur radio est programmé. Si l’émet-
teur radio a déjà été programmé, il est main-
tenant déprogrammé.

XX Pour programmer d’autres émetteurs radios, 
répétez ce processus.

Allumer les luminaires
XX Émetteur radio mural 2 canaux  : Appuyez 

en bas sur la touche de l’émetteur radio, 
voir Fig. 14.

XX Émetteur radio mural 4 canaux  : Appuyez 
en bas sur la touche droite de l’émetteur 
radio, voir Fig. 14.

Les luminaires raccordés s’allument.

Éteindre les luminaires
XX Émetteur radio mural 2 canaux  : Appuyez 

en haut sur la touche de l’émetteur radio, 
voir Fig. 14.

XX Émetteur radio mural 4 canaux  : Appuyez 
en haut sur la touche droite de l’émetteur 
radio, voir Fig. 14.
Les luminaires raccordés s’éteignent.

5.4	 Commandes via un inter-
rupteur mural câblé

Allumer et éteindre les luminaires
XX Appuyez brièvement sur la touche de l’in-

terrupteur mural.
Les luminaires raccordés s’allument ou 
s’éteignent.

Atténuation des luminaires
XX Appuyez sur la touche de l’interrupteur mural 

et maintenez cette touche enfoncée.
La luminosité des luminaires raccordés 
change après environ une seconde.
Pendant que la luminosité des luminaires 
change, l’affichage de statut B clignote rapi-
dement en vert, voir Fig. 15.
Si la luminosité maximale ou minimale a été 
atteinte, l’affichage de statut clignote lente-
ment en vert.

XX Pour modifier le sens de l’atténuation, 
appuyez à nouveau sur la touche et mainte-
nez-la enfoncée.
La luminosité réglée est sauvegardée. La 
prochaine fois que les luminaires sont allu-
més, ce sera automatiquement avec la der-
nière luminosité enregistrée.
La régulation de la lumière est à nouveau 
étalonnée.
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5.5	 Étalonnage de la régula-
tion de la lumière

Vous pouvez régler et enregistrer la luminosité 
des luminaires raccordés avec laquelle la pièce 
est constamment éclairée.
Conditions préalables :
�� La régulation de la lumière est activée.
�� La luminosité de la pièce générée par la 

lumière du jour et d’autres sources lumi-
neuses doit être aussi faible que possible.

�� Les luminaires raccordés sont allumés.
REMARQUE : Si vous étalonnez la régulation de 
la lumière tandis que la pièce est éclairée par la 
lumière du jour ou d’autres sources lumineuses, 
LUM CONNECT MANAGE règle la luminosité des 
luminaires raccordés dans une plage élevée. Cela 
peut avoir pour conséquence que le luminaire ne 
s’éteint pas automatiquement s'il y a suffisam-
ment de luminosité dans la pièce.

XX Atténuez la luminosité des luminaires rac-
cordés jusqu’à ce que vous obteniez la lumi-
nosité souhaitée pour la pièce.
La luminosité réglée est sauvegardée. Si 
la luminosité dans la zone de détection du 
capteur de lumière du jour change, LUM 
CONNECT MANAGE règle la luminosité du 
luminaire de sorte que la pièce soit constam-
ment éclairée.

5.6	 Configuration du LUM 
CONNECT MANAGE

Avec l’application LIGHT ADMIN; vous pouvez 
configurer les systèmes de gestion de la lumière 
LUM CONNECT MANAGE selon vos besoins 
individuels.

XX Téléchargez l’application LIGHT ADMIN. Les 
liens de téléchargement de l’application sur 
Windows, Android et iOS sont disponibles 
sur notre site Web www.light-admin.com

XX Enregistrez-vous pour ut i l iser l ’ap-
pl ication LIGHT ADMIN à l ’adresse 
www.waldmann.com/registration

XX Configurez les paramètres de l’appareil via 
l’application LIGHT ADMIN.
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6.	 Que faire lorsque ?

Problème Causes possibles Dépannage

L’appareil est affiché 
dans l’application LIGHT 
ADMIN, mais il peut ne 
pas être configuré.

Le code QR Admin n’a pas 
été scanné.

XX Détachez le module de cap-
teur, voir chapitre 3.1 « Sépa-
rer le module de capteur et 
le module de charge », page 
51.

XX Scannez le code QR Q avec 
l’application LIGHT ADMIN, 
voir Fig. 1.

XX Remontez le module de cap-
teur, voir chapitre 3.5 « Instal-
lation du module de capteur », 
page 53.

Les luminaires raccordés 
n’éclairent pas.

Alimentation électrique 
DALI manquante.

XX En cas d’utilisation d’une ali-
mentation électrique DALI du 
capteur pour plafond : Dans 
l’application LIGHT ADMIN, 
vérifiez si l’alimentation élec-
trique est activée.

XX En cas d’utilisation d’une ali-
mentation électrique DALI 
externe : Vérifiez si l’alimenta-
tion électrique DALI externe 
est correctement branchée et 
fonctionnelle.

Plus de 10 participants 
DALI-sont connectés. L’ali-
mentation électrique n’est 
pas suffisante. 

XX Désactivez l’alimentation élec-
trique DALI interne via l’appli-
cation LIGHT ADMIN.

XX Branchez une alimentation 
électrique DALI externe.

Les luminaires raccordés 
restent allumés et ne réa-
gissent pas au capteur.

Bus DALI n’est pas rac-
cordé correctement.

XX Vérifiez si les lignes BUS DALI 
sont correctement raccordées 
au capteur au plafond et aux 
luminaires.
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Problème Causes possibles Dépannage

Les luminaires raccordés 
ne s’allument pas bien 
qu’il y ait du mouvement.

Le détecteur de présence 
dans le capteur au plafond 
est désactivé.

XX Activez le capteur de présence 
via l’application LIGHT ADMIN.

La luminosité dans la 
pièce, apportée par 
la lumière du jour ou 
d’autres sources lumi-
neuses, est suffisante 
pour la régulation de la 
lumière réglée.

XX Modifiez la luminosité sou-
haitée pour la régulation de la 
lumière via l’application LIGHT 
ADMIN.

Les luminaires raccordés 
ne s’éteignent pas auto-
matiquement lorsque la 
luminosité dans la pièce, 
apportée par la lumière du 
jour ou d’autres sources 
lumineuses, est suffi-
sante.

La régulation de la lumière 
n’est pas activée.

XX Activez la régulation de la 
lumière, voir chapitre 5.6 
« Configuration du LUM 
CONNECT MANAGE », page 
63.

La régulation de la lumière 
a été étalonnée tandis 
que la pièce a été éclai-
rée par la lumière du jour 
ou d’autres sources lumi-
neuses.

XX Étalonnez la régulation de la 
lumière, voir chapitre 5.5 « Éta-
lonnage de la régulation de la 
lumière », page 63.

Le contrôle des couleurs 
des luminaires raccordés 
ne fonctionne pas.

Le mauvais type d’appareil 
est configuré dans le cap-
teur au plafond.

REMARQUE  : Tous les luminaires 
raccordés doivent supporter un  type 
d’appareil identique pour le contrôle 
des couleurs. Un mélange de DT6 et 
DT8 ne fonctionne pas.

XX Vérifiez avec quel type d’ap-
pareil le contrôle des couleurs 
des luminaires raccordés fonc-
tionne (DT6 ou DT8).

XX Configurez le contrôle des cou-
leurs avec le type d’appareil 
correct via l’application LIGHT 
ADMIN dans la configura-
tion DALI.
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Problème Causes possibles Dépannage

Le processus VTL (lumière 
biométrique) ne fonc-
tionne pas.

Le mauvais type d’appareil 
est configuré dans le cap-
teur au plafond.

REMARQUE  : Tous les luminaires 
raccordés doivent supporter un  type 
d’appareil identique pour le contrôle 
des couleurs. Un mélange de DT6 et 
DT8 ne fonctionne pas.

XX Vérifiez avec quel type d’ap-
pareil le contrôle des couleurs 
des luminaires raccordés fonc-
tionne (DT6 ou DT8).

XX Configurez le contrôle des cou-
leurs avec le type d’appareil 
correct via l’application LIGHT 
ADMIN dans la configura-
tion DALI.

Dans l’application LIGHT 
ADMIN, VTL est désactivé

XX Activez VTL avec l’application 
LIGHT ADMIN.

L’appareil ne réagit pas aux 
tentatives de saisie.

Perturbation de la fonction 
logicielle.

XX Coupez l’alimentation élec-
trique pendant quelques 
secondes et rétablissez l’ali-
mentation électrique. 

XX Si l’appareil ne réagit toujours 
pas : Effectuez une réinitialisa-
tion avec l’application LIGHT 
ADMIN. 

REMARQUE : Une réinitialisation per-
met de réinitialiser toutes les modifi-
cations apportées sur la configuration 
de base du capteur au plafond.

Les luminaires raccordés 
réagissent de manière 
imprévue après la com-
mande sur l’émetteur 
radio.

Pour émetteur radio 2 
canaux : Le recouvrement 
de l’émetteur radio n’est 
pas monté correctement.

XX Tournez le recouvrement de 
l’émetteur radio de 180°.

Si vous souhaitez faire appel à nos services, notre équipe de service se tient à votre disposi-
tion :
Assistance par téléphone : +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170
E-mail de service : service@waldmann.com

Tabl. 5 : Que faire lorsque ?
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7.	 Nettoyage

AVERTISSEMENT ! Risque de 
décharge électrique.

XX Débrancher l’appareil de l’ali-
mentation électrique.

XX Ne pas nettoyer à l’eau.

AVIS : Dommages matériels pro-
voqués par un produit de nettoyage 
inapproprié.
Endommagement de l’appareil.

XX Vérifier la compatibilité du pro-
duit de nettoyage avec la sur-
face.

XX Nettoyez l’appareil avec un chiffon et un 
détergent doux.

8.	 Réparation

AVERTISSEMENT ! Risque de 
décharge électrique.

XX Débrancher l’appareil de l’ali-
mentation électrique.

XX Les réparations doivent être 
effectuées uniquement par le 
fabricant, par un technicien man-
daté par le fabricant ou par une 
personne qui dispose des qualifi-
cations similaires.

AVIS : Dommages matériels pro-
voqués par une réparation inap-
propriée.
Destruction ou endommagement de 
l’appareil.

XX N'utilisez que des pièces de 
rechange approuvées par le 
fabricant.

REMARQUE : Si un défaut apparaît sur l’appareil, 
vous pouvez contacter notre équipe de service :
Assistance par téléphone : 	  
+49 (0) 77 20 / 6 01 - 170
E-mail de service : service@waldmann.com

9.	 Élimination

L’appareil est soumis à la directive euro-
péenne DEEE.

XX L'appareil doit être éliminé séparément des 
déchets ménagers par les autorités respon-
sables et mandatées par l'État. 
Avec une élimination appropriée, vous évi-
tez les éventuelles conséquences négatives 
pour les personnes et l'environnement.
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10.	 Caractéristiques tech-
niques

REMARQUE : Les indications qui figurent sur la 
plaque signalétique de l’appareil s’appliquent; voir 
impression sur le module de charge et au dos du 
module de capteur.

10.1	 Dimensions

Désignation Valeur

Diamètre 140 mm

Hauteur de capteur
�� Installation au 

plafond
�� Montage au pla-

fond, y compris 
adaptateur de 
nettoyage

26 mm  

58 mm

Hauteur de montage 2,50–3,50 mm

Détection de mou-
vement

env. 4,00×4,00 m  
pour une hauteur 
d’installation de 
3,00 m

Poids env. 200 g

Tabl. 6 : Dimensions.

10.2	 Caractéristiques élec-
triques

Désignation Valeur

Tension secteur 230 V CA

Fréquence 50/60 Hz

Puissance absorbée env. 3 W

Tabl. 7 : Caractéristiques électriques.

10.3	 Classifications

Désignation Valeur

Classe de protection II

Type de protection IP20

Mode de fonction-
nement

Fonctionnement 
continu

Température envi-
ronnante maximale 
admissible

0 °C … +40 °C

Tabl. 8 : Classifications.

10.4	 DALI

Désignation Valeur

Standard DALI (1)

Bus DALI 1

Participant DALI
�� Alimentation 

électrique interne
�� Alimenta-

tion électrique 
externe

max. 10  

max. 64

Commande  
(à configurer via 
l’application LIGHT 
ADMIN)

�� Broadcast = 
Mode émission 
(pas de contrôle 
des couleurs) 

�� Contrôle des cou-
leurs DT6

�� Contrôle des cou-
leurs DT8

Tabl. 9 : DALI.
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10.5	 Données radio

Désignation Valeur

Technologie radio Bluetooth Smart 4.2

Émetteur-récepteur 
radio

2,402...2,480 GHz 
GFSK, 1 Mbit/s

Portée 15 m dans les bâti-
ments

Puissance de trans-
mission

Max. +4 dBm

ID de déclaration 
Bluetooth

D050374

Tabl. 10 : Données radio Bluetooth Smart 4.2.

10.6	 Symboles

Symbole Désignation

Attention, tension 
dangereuse !
Risque de décharge 
électrique

Classe de protec-
tion II
Fonctionnement 
avec isolation de pro-
tection

Marque de confor-
mité CE

Élimination confor-
mément à la direc-
tive européenne 
DEEE

Tabl. 11 : Symboles.

11.	 Conformité

Par la présente, Herbert Waldmann GmbH & Co. 
KG déclare que le type de système radio KIRK est 
conforme à la directive 2014/53/UE. Le texte com-
plet de la déclaration de conformité de l’UE est dis-
ponible sur l’adresse Internet suivante :	   
www.waldmann.com/conformity
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1.	 Per la vostra sicurezza

L’apparecchio è stato sviluppato secondo lo stato 
della tecnica, prodotto con materiali di prima qua-
lità e sottoposto al controllo.
Tuttavia è possibile che si verificano danni a per-
sone o materiali.

XX Leggere tutte le istruzioni e informazioni 
allegate.

XX Rispettare le avvertenze riportate nei docu-
menti e applicate sull'apparecchio.

XX Utilizzare l'apparecchio solo in condizioni 
tecniche perfette, in sicurezza e consape-
voli dei pericoli.

XX Conservare il presente documento vicino 
all'apparecchio.

Questo documento è disponibile online.
XX Aprire il sito www.waldmann.com
XX Cercare la variante di prodotto pertinente e 

scaricare questo documento.

1.1	 Documenti covigenti

XX Fare attenzione agli avvisi di sicurezza, alle 
avvertenze e alle disposizioni di installazione 
nei seguenti documenti:

-- istruzioni per l'uso/istruzioni di comando 
degli apparecchi d’illuminazione/disposi-
tivi da collegare

-- istruzioni di installazione degli apparecchi 
d’illuminazione/dispositivi da collegare

1.2	 Uso conforme alla destina-
zione d'uso

L’apparecchio è un’unità sensore e di comuni-
cazione indipendente, destinato alle applica-
zioni seguenti: 
�� collegamento di lampade ambiente per inter-

faccia DALI
-- comando degli apparecchi d'illuminazione 

collegati tramite sensori di luce diurna e di 
rilevamento presenza 

-- comando della luce biodinamica (VTL) 
degli apparecchi d'illuminazione compati-
bili collegati

-- azionamento centralizzato degli apparecchi 
d'illuminazione collegati tramite elemento 
di comando Bluetooth Waldmann oppure 
tramite interruttore Bluetooth compatibile

�� registrazione di tutti i parametri importanti in 
ambiente ufficio tramite diversi sensori con 
corrispondente indicazione dello stato

�� punto di comunicazione 
-- integrazione in una Bluetooth Mesh Net 
-- gestione degli spazi tramite LTX Cloud

NOTA: gli apparecchi d'illuminazione collegati 
all’interfaccia DALI del dispositivo non possono 
essere azionati separatamente.

1.3	 Indicazioni di sicurezza

Pericolo di esplosione
L'utilizzo del dispositivo in ambienti a rischio di 
esplosione può causare esplosioni e, di conse-
guenza, la morte o gravi lesioni.

XX Non mettere in funzione in ambienti a rischio 
di esplosione.

Pericolo dovuto a scarica elettrica
L'utilizzo scorretto e operazioni errate sul dispo-
sitivo possono causare lesioni e danni materiali.

XX Prima di svolgere qualsiasi intervento sul 
dispositivo, interrompere l’alimentazione 
di corrente.

XX L’installazione deve essere effettuata esclu-
sivamente da parte di un elettricista spe-
cializzato.

XX Far eseguire i lavori sull’impianto elettrico 
del dispositivo esclusivamente da parte di 
un elettricista specializzato.

XX Rispettare le norme di sicurezza vigenti 
e destinate agli interventi sugli impianti 
elettrici.
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XX Fare eseguire i lavori di manutenzione e ripa-
razione soltanto dal produttore, da un tec-
nico di assistenza incaricato dal produttore 
o da una persona qualificata equivalente.

Pericolo dovuto a pezzi di ricambio inadeguati
Pezzi di ricambio impropri possono provocare 
lesioni personali e danni materiali.

XX Utilizzare solo pezzi di ricambio raccoman-
dati dal produttore.

Pericolo di corrosione
L'utilizzo del dispositivo in ambienti umidi può 
causare danni materiali.

XX Utilizzare solo in ambienti asciutti.

1.4	 Livelli di avvertimento nel 
documento

PERICOLO!
Avvertenza di pericoli che, in caso di 
inosservanza, causano la morte o 
gravi lesioni.

AVVERTENZA!
Avvertenza di pericoli che, in caso di 
inosservanza, possono causare la 
morte o gravi lesioni.

ATTENZIONE!
Avvertenza di pericoli che, in caso di 
inosservanza, possono causare lesioni.

AVVISO:
Avvertenza di pericoli che, in caso di 
inosservanza, possono causare danni 
materiali.

2.	 Panoramica dei prodotti

2.1	 Componenti

AE

D1

Q

B

C

D2

Fig. 1: Componenti

N. Descrizione

A Modulo sensore

B Modulo di carico

C Adattatore integrato,  
accessori Waldmann, non contenuti 
nel volume di fornitura.

D1 Meccanismo di chiusura  
aperto

D2 Meccanismo di chiusura  
chiuso

E Innesto

Q Codice QR Admin
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2.2	 Dimensioni

ø 122
30

24

56

 53

ø 140

ø 124

Fig. 2: Dimensione modulo sensore e modulo 
di carico.

ø 122

32

5658

ø 115

ø 140

ø 124

Fig. 3: Dimensione modulo sensore e adattatore 
integrato (accessori).

3.	 Installazione

Il dispositivo è destinato al montaggio a sof-
fitto in ambienti con un’altezza che va da 2,50 m 
a 3,50 m. 

Più sensori a soffitto 
Quando si utilizzano più sensori a soffitto, la 
distanza suggerita tra loro ammonta a 4,00 m. 
Ciò corrisponde all’intervallo di rilevamento del 
sensore PIR. 
I sensori a soffitto comunicano tra loro in moda-
lità wireless tramite lo swarm control LUM 
CONNECT TALK. Lo swarm control può essere 
utilizzato con l’automatismo preimpostato, senza 
alcuna modifica. Tramite l’app LIGHT ADMIN, è 
possibile adattare lo swarm control alle proprie 
esigenze personali. 

3.1	 Separare modulo sensore 
e modulo di carico

Il modulo sensore e il modulo di carico vengono 
forniti già montati e devono essere separati prima 
dell’installazione.

AVVISO: danni materiali 
Il sensore PIR sporge dall’alloggia-
mento del modulo sensore.

XX Non premere il modulo sensore 
su un fondo piano.

XX Aprire entrambi i meccanismi di chiusura 
D1, D2, vedi Fig. 1.

XX Rimuovere il modulo di carico B in verticale 
dall’innesto E del modulo sensore.

3.2	 Utilizzare i codici QR

Codice QR Admin
Il codice QR Admin sul retro del modulo sensore 
serve a configurare il dispositivo, ove necessario, 
tramite l’app LIGHT ADMIN, oppure a integrare 
interruttori esterni telecomandati.
NOTA: se prima dell’installazione il codice QR 
Admin viene scansionato con l’app LIGHT ADMIN, 
successivamente non sarà necessario scollegare 
ancora una volta il modulo sensore installato dal 
modulo di carico.

XX Con l’app LIGHT ADMIN, scansionare il 
codice QR Admin Q, vedi Fig. 1.

Codice QR LIGHT USER
All’interno della confezione è presente, sfusa, 
un’etichetta con il codice QR per l’app LIGHT 
USER. Con l’app LIGHT USER, dal dispositivo 
collegato è possibile gestire gli apparecchi d’illu-
minazione collegati.

XX Conservare l’etichetta sfusa con il codice 
QR anche per l’utilizzo successivo dell’app 
LIGHT USER.
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M1 M2 M3

A

B

A

B

Z2C

Z2
C

A

B

Z1

Fig. 4: Installazione

N. Descrizione

A Modulo sensore

B Modulo di carico

C Adattatore integrato,  
accessori Waldmann

N. Descrizione

Z1 Scatola per presa da incasso, 
n. EAN 4007841 000370

Z2 Adattatore a graffe a soffitto, 
n. EAN 4007841 002855
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3.3	 Varianti di installazione

Si distinguono tre diverse varianti di installa-
zione, vedi Fig. 4:

M1 Montaggio incassato
XX Montare una presa standard 

da incasso/scatola per presa da 
incasso, ad es. n. EAN 4007841 
000370

M2 Montaggio integrato
XX Montare un adattatore integrato 

a scelta tra la gamma di acces-
sori Waldmann.

M3 Montaggio a soffitto
NOTA: questa variante di installazione 
è adatta in presenza di controsoffitti.

XX Montare un adattatore a graffe a 
soffitto N.EAN 4007841 002855

3.4	 Installare il modulo di 
carico

XX Collegare il modulo di carico, vedi capi-
tolo  3.6 „Collegamento elettrico“, pagina 
75.

XX Fissare il modulo di carico corrispondente-
mente alla variante di installazione, alla base 
a soffitto, vedi Fig. 4:

-- M1: avvitare il modulo di carico.
-- M2, M3: chiudere il modulo di carico 

facendolo innestare nel gancio di bloc-
caggio.

3.5	 Installare il modulo sen-
sore

XX Inserire il modulo sensore sul modulo di 
carico, vedi Fig. 4.

XX Chiudere entrambi i meccanismi di chiusura, 
ad es. con l’aiuto di un giravite.

3.6	 Collegamento elettrico

AVVERTENZA! Pericolo dovuto a 
scarica elettrica.

XX L’installazione deve essere effet-
tuata esclusivamente da parte di 
un elettricista specializzato.

XX Prima di svolgere qualsiasi inter-
vento sul dispositivo, interrom-
pere l’alimentazione di corrente.

XX Rispettare le norme di sicurezza 
vigenti e destinate agli interventi 
sugli impianti elettrici.

XX Eseguire correttamente gli inter-
venti sulla tensione di rete nel 
rispetto delle disposizioni di 
installazione e condizioni di colle-
gamento specifiche per Paese.

XX Rispettare le disposizioni di 
installazione dell’apparecchio d'il-
luminazione da montare.

AVVISO: danni materiali dovuti ad 
errata tensione di collegamento.
Distruzione o danni al dispositivo.

XX Comparare la tensione di rete 
con la tensione nominale e la fre-
quenza riportate sulla targhetta e 
assicurarsi che siano identiche.

AVVISO: danni materiali dovuti al 
superamento della corrente mas-
sima consentita sul bus DALI.
Se l‘alimentazione di tensione DALI 
interno del dispositivo è attivata e 
un’altra alimentazione di tensione 
DALI è collegata, le utenze DALI pos-
sono essere danneggiati o guastarsi.

XX Prima di collegare un‘alimenta-
zione di tensione DALI esterna 
al bus DALI, assicurarsi che l‘a-
limentazione di tensione DALI 
interna del dispositivo sia spenta 
(configurabile tramite app LIGHT 
ADMIN).
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NOTA: ai sensi della norma DIN VDE 0100/T520/
sezione 6, i circuiti elettrici principali e i corrispon-
denti circuiti ausiliari vanno posati insieme, anche 
se i circuiti ausiliari conducono una tensione infe-
riore rispetto a quelli principali. In tale ambito, 
vanno usati cavi che corrispondono alle tensioni 
di esercizio più comuni. 
Tensione di rete e linea bus possono passare all’in-
terno dello stesso cavo.
L’area di collegamento dei morsetti è idonea a una 
sezione di conduttore pari a 1,5 mm².

XX Rispettare lo schema di collegamento 
desiderato: 

-- attacco standard, vedi Fig. 6 
-- collegamento con alimentazione di ten-

sione DALI esterna, vedi Fig. 7.

Fig. 5: Collegare i cavi.
XX Unire i fili del collegamento di rete e le linee 

bus DALI con i morsetti del modulo di carico.

Configurazione DALI
Alla fornitura, la configurazione DALI corrisponde 
a quanto richiesto dal cliente. Se necessario, la 
configurazione può essere modificata tramite 
l’app LIGHT ADMIN. Tutti gli apparecchi d'illumi-
nazione collegati devono supportare sempre la 
stessa configurazione. Sono disponibili le confi-
gurazioni seguenti: 
�� Broadcast

Nessuna gestione colori. Tutti gli apparec-
chi d'illuminazione possono essere accesi, 
spenti e dimmerati automaticamente. 

�� Gestione colori DT6
Gestione colori specifica Waldmann. L’an-
damento VTL viene inviato agli apparecchi 
d'illuminazione. Gli alimentatori degli appa-
recchi d'illuminazione devono supportare 
il tipo dispositivo 6. Mix di colori ed emis-
sione del valore di dimmeraggio sono possi-
bili mediante gruppi DALI (gruppo 0 = bianco 
freddo, gruppo 1 = bianco caldo). 

�� Gestione colori DT8 
L’andamento VTL viene inviato agli appa-
recchi d'illuminazione. Gli alimentatori degli 
apparecchi d'illuminazione devono sup-
portare il tipo DT8 (Tc). La gestione colori 
avviene in base alla specifica DT8. Viene 
supportato esclusivamente il tipo di colore 
Colour temperature Tc (“temperatura 
colore”). Il mix di colori avviene all’interno 
dell’alimentatore. L’emissione del valore di 
dimmeraggio avviene tramite Broadcast.
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Alimentazione di tensione DALI interna
Nella configurazione standard, l’alimentazione di tensione interna è attivata. 
È possibile collegare fino a 10 utenze DALI.

D
A

−
L
N

L
N

DA+
DA−

D
A

+

DALI
device

N L P S

max. 10...
DA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N

F G

B

H H H

Fig. 6: Schema di collegamento: Standard.

N. Descrizione

B Modulo di carico

F Pulsante, opzionale,  
lunghezza cavo max. 50 m

N. Descrizione

G Pulsante, opzionale,  
lunghezza cavo max. 50 m

H Utenze DALI
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Alimentazione di tensione DALI esterna
Condizione preliminare: l’alimentazione di tensione DALI interna è spenta (configurabile tramite 
app LIGHT ADMIN).
Tramite l’alimentazione di tensione DALI esterna, è possibile collegare fino a 64 utenze DALI.

D
A

−

L
N

L
N

DA+
DA−

D
A

+

DALI
device

N L P S

max. 64...
DA

DA

L

NDALI
PSDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N DALI
deviceDA

DA

L

N

F G

B

J H H H

Fig. 7: Schema di collegamento: utilizzo di un’alimentazione di tensione DALI esterna.

N. Descrizione

B Modulo di carico

F Pulsante, opzionale,  
lunghezza cavo max. 50 m

G Pulsante, opzionale,  
lunghezza cavo max. 50 m

N. Descrizione

H Utenze DALI

J Alimentazione di tensione DALI 
esterna

3.7	 Prima messa in funzione

B

A

Fig. 8: Prima messa in funzione
Al primo azionamento dell’alimentazione di 
tensione del dispositivo, viene inizializzato il 
comando. 
�� Vengono attivate le funzioni.
�� Viene anche avviato il bus DALI.

Durante l’inizializzazione, l’indicazione di stato B 
lampeggia in blu, vedi Fig. 8. 
Dopo pochi secondi, risulta attivato anche il rico-
noscimento dell’occupazione zone. L’indicazione 
di stato A si accende in verde. 
Quando tutte le funzioni sono attivate, l’indi-
cazione di stato  B smette di lampeggiare e si 
spegne.
Dopo circa 60 secondi, il bus DALI è avviato. 
Infine, si accendono gli apparecchi d’illumina-
zione.
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4.	 Funzioni

4.1	 Funzioni operative

Gli apparecchi d'illuminazione collegati pos-
sono essere attivati, disattivati o dimmerati in 
diversi modi.
�� App LIGHT USER Waldmann

-- Accensione/spegnimento
-- Dimmeraggio

�� Elemento di comando Bluetooth Waldmann
-- Accensione/spegnimento
-- Dimmeraggio

�� Radiotrasmettitore a parete Bluetooth senza 
batterie
-- Accensione/spegnimento
-- Nessun dimmeraggio

�� Pulsante a parete collegato alla linea
-- Accensione/spegnimento
-- Dimmeraggio

4.2	 Gestione della luce

LUM CONNECT MANAGE I sistemi di gestione 
della luce combinano sensori di presenza e luce 
diurna. Gli apparecchi d'illuminazione collegati al 
dispositivo si accendono soltanto quando i sen-
sori registrano una presenza nell'area e la lumi-
nosità della luce diurna è insufficiente.

Modalità di funzionamento
Quando i sensori rilevano una presenza nella loro 
area di rilevamento mentre la luminosità della luce 
diurna è insufficiente, l'apparecchio collegato si 
accende automaticamente.
Se i sensori non rilevano nessun movimento nella 
loro area di rilevamento per dieci minuti, l'appa-
recchio d’illuminazione collegato si spegne auto-
maticamente.
Quando la luminosità nell'area di rilevamento del 
sensore di luce diurna cambia, il sistema LUM 
CONNECT MANAGE regola la luminosità dell'ap-
parecchio, collegato in modo che l'area di lavoro 
rimanga illuminata in modo costante.
I comandi manuali, come ad es. l'accensione e 
lo spegnimento, hanno precedenza rispetto alla 
gestione automatica della luce, fino a che l'area 
di rilevamento dei sensori non registra nessuna 
presenza per dieci minuti.

Sensore PIR
Il sensore di movimento del sistema di gestione 
della luce PIR lavora con una tecnologia ad infra-
rossi passivi e rileva i movimenti nella propria 
area di rilevamento.

A

Fig. 9: Sensore PIR A.
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a

b

Fig. 10: Intervallo di rilevamento sensore PIR (con 
montaggio a 3,0 m).

N. Rilevamento presenza

a radiale

b tangenziale

VTL
VTL è un sistema di gestione della luce indi-
pendente.
Con il VTL viene simulato il naturale processo 
della luce diurna con la relativa temperatura 
di colore e potenza di illuminazione. In questo 
modo si ottiene un influsso positivo sulla produ-
zione di ormoni e il bioritmo viene supportato in 
modo naturale.
Per altre informazioni sul sistema VTL, visitate la 
pagina: www.waldmann.com

Parametrizzazione
Con l'app LIGHT ADMIN è possibile adeguare i 
sistemi di gestione della luce LUM CONNECT 
MANAGE alle proprie esigenze individuali, vedi 
capitolo  5.6 „Impostazione del sistema LUM 
CONNECT MANAGE“, pagina 85. 

4.3	 Gestione degli spazi

LTX
Con il sistema LTX il dispositivo rileva, con il sup-
porto dei sensori, il reale utilizzo del vostro uffi-
cio in tempo reale. 
Il dispositivo funziona in modo indipendente. Ven-
gono rilevati la temperatura, il livello acustico, la 
qualità dell'aria e l’occupazione delle zone, indi-
candone lo stato. 
Per altre informazioni relative al sistema LTX visi-
tate la nostra pagina www.waldmann.com/ltx
I dati acquisiti con il sistema LTX possono essere 
utilizzati per ottimizzare la gestione degli spazi 
del vostro ufficio. A tale proposito, l'azienda LIZ 
Smart Office GmbH mette a disposizione soluzioni 
software e un'adeguata consulenza. Con l'app LTX 
Admin ottimizzate il vostro ufficio. Con l'app LTX 
Finder troverete una postazione di lavoro libera. 
Per altre informazioni relative all'azienda LIZ visi-
tate la pagina www.liz.solutions

CBA D E

Fig. 11: Indicazioni di stato LTX.

N. Descrizione

A Indicazione di stato: Volume

B Indicazione di stato: Temperatura

C Indicazione di stato: Occupazione 
zone

D Indicazione di stato: Qualità dell'aria

E Indicazione di stato: 
�� funzioni operativa impostate
�� Dati specifici del cliente (configu-

rabili con l'app LTX Admin)
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Stato LTX

 LED occupazione zone

LED Azione 
sensore

Descrizione

Verde Nessun 
movimento 
rilevato

Nessuna prenota-
zione zona, la zona 
è libera

Blu Nessun 
movimento 
rilevato

La zona è preno-
tata tramite LTX 
Finder. La pre-
notazione vale 
al massimo per 
120 minuti (con-
figurazione stan-
dard). Entro 
questo periodo 
di tempo, la zona 
deve essere occu-
pata.

Spento Movimento 
rilevato

Il collaboratore è 
nella zona. Viene 
rilevato un movi-
mento di almeno 
3 minuti, poi la 
zona verrà indicata 
come occupata.

Rosso Non rile-
vante

Zona bloccata

Tab. 1: Stato LTX occupazione zone

 LED volume

LED Azione 
sensore

Descrizione

Spento < 70 dB Volume normale

Rosso 70–79 dB Volume alto

Rosso 
lam-
peg-
giante

>/= 80 dB Il rumore è troppo 
alto

Tab. 2: Stato LTX volume

 LED temperatura

LED Azione 
sensore

Descrizione

Blu < 18 °C Temperatura 
troppo bassa

Spento 18–29 °C Temperatura nor-
male

Rosso > 29 °C Temperatura 
troppo elevata

Tab. 3: Stato LTX temperatura

 LED qualità dell'aria

LED Azione 
sensore

Descrizione

Spento </= 700 ppb Qualità dell’aria 
buona

Rosso > 700 ppb Qualità dell'aria 
scarsa

Tab. 4: Stato LTX qualità dell'aria
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5.	 Comando

In fabbrica, il dispositivo viene preparato in modo 
che non sia possibile apportare modifiche alle 
impostazioni e che esso gestisca gli apparecchi 
d'illuminazione collegati. 
Il dispositivo funziona in modo indipendente. 
Se necessario, è possibile collegare dispositivi/
pulsanti esterni oppure usare l’app LIGHT USER, 
al fine di gestire manualmente il dispositivo e gli 
apparecchi d'illuminazione collegati. 
Con l’app LIGHT ADMIN, è possibile modificare 
le impostazioni. 

5.1	 Comando tramite app 
LIGHT USER

All’interno della confezione è presente, sfusa, 
un’etichetta con il codice QR per l’app LIGHT 
USER. 

XX Vi invitiamo a scaricare l'app LIGHT USER. 
Troverete i link per il download dell'app per 
i sistemi Android e iOS sulla nostra pagina 
web www.light-admin.com

XX Scansionare il codice QR LIGHT USER del 
dispositivo.

XX Azionare gli apparecchi d'illuminazione col-
legati tramite app LIGHT USER.

5.2	 Azionare tramite elemento 
di comando Bluetooth 
Waldmann

L’elemento di comando non è contenuto nel 
volume di fornitura. Si tratta di un radiotrasmet-
titore disponibile nella gamma di accessori 
Waldmann. L’elemento di comando è liberamente 
posizionabile su una base magnetica. 

A

Fig. 12: Elemento di comando.

Aggiungere elemento di comando tramite app 
LIGHT ADMIN
Condizione preliminare: il codice QR Admin sul 
retro del modulo sensore è stato scansionato con 
l’app LIGHT ADMIN. 
Il dispositivo può comunicare al massimo con 
dieci radiotrasmettitori. 

XX Aggiungere all’app LIGHT ADMIN un nuovo 
interruttore.

XX Selezionare il metodo Barcode (“codice 
a barre”). 

XX Scansionare il codice QR sul retro dell’ele-
mento di comando.
L’elemento di comando è stato creato come 
nuovo interruttore.

XX Visualizzare il nuovo interruttore nell’app 
LIGHT ADMIN e aggiungere questo inter-
ruttore al sensore a soffitto.

Configurazione dell’elemento di comando, sul 
sensore a soffitto
Il dispositivo può comunicare al massimo con 
dieci radiotrasmettitori.

B

C

Fig. 13: Configurazione dell'elemento di comando
XX Con l’estremità di una graffetta piegata, pre-

mere brevemente il tasto nell’apertura  C 
(meno di tre secondi), vedi Fig. 13.
L’indicazione di stato B lampeggia in blu.

XX Premere il tasto A sette volte in rapida suc-
cessione, vedi Fig. 12.
L’indicazione di stato B smette di lampeg-
giare e si spegne.
L'elemento di comando è stato configurato.

Resettare la configurazione di un elemento di 
comando, sul sensore a soffitto
Quando si desidera scollegare un elemento di 
comando da un dispositivo, è possibile resettarne 
la configurazione. 

XX Per resettare la configurazione di un ele-
mento di comando, eseguire gli stessi pas-
saggi della configurazione, vedi sezione  
„Configurazione dell’elemento di comando, 
sul sensore a soffitto“, pagina 82.
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Accendere e spegnere gli apparecchi d'illu-
minazione

XX Premere il tasto A, vedi Fig. 12.
Gli apparecchi d'illuminazione collegati si 
accendono o si spengono.

Dimmerare gli apparecchi d'illuminazione
XX Premere il tasto A e mantenerlo premuto, 

vedi Fig. 12.
Dopo circa un secondo, gli apparecchi d'illu-
minazione cambiano luminosità.
Mentre la luminosità degli apparecchi 
d'illuminazione cambia, l’indicazione di 
stato  B lampeggia velocemente in verde, 
vedi Fig. 13.
Una volta raggiunta luminosità minima o 
massima, l’indicazione di stato lampeggia 
lentamente in verde.

XX Per invertire la direzione di dimmeraggio, 
premere nuovamente il tasto e mante-
nerlo premuto.
La luminosità impostata viene registrata. 
Alla prossima accensione dell’apparecchio 
verrà impostato automaticamente l'ultimo 
livello di luminosità registrato.
La regolazione della luminosità è stata nuo-
vamente calibrata.

5.3	 Azionamento tramite 
radiotrasmettitore a parete 
Bluetooth

Il radiotrasmettitore a parete Bluetooth senza 
batterie, che trovate tra gli accessori Waldmann, 
possono accendere o spegnere gli apparecchi d'il-
luminazione collegati al dispositivo. 
NOTA: i radiotrasmettitori a parete della gamma 
di accessori Waldmann non possono dimmerare 
gli apparecchi d'illuminazione collegati al disposi-
tivo. Per il dimmeraggio è possibile utilizzare l’ele-
mento di comando Bluetooth Waldmann. 

A1 A2

Fig. 14: Esempio: radiotrasmettitore a parete 
Bluetooth.

N. Descrizione

A1 Radiotrasmettitore a parete a 2 canali

A2 Radiotrasmettitore a parete a 4 canali

Aggiungere un radiotrasmettitore tramite app 
LIGHT ADMIN
Requisito: il codice QR Admin sul retro del 
modulo sensore è stato scansionato con l’app 
LIGHT ADMIN. 
Il dispositivo può comunicare al massimo con 
dieci radiotrasmettitori. 

XX Aggiungere all’app LIGHT ADMIN un nuovo 
interruttore.

XX Selezionare il metodo Barcode (“codice 
a barre”). 

XX Scansionare il codice QR sul retro del radio-
trasmettitore.
Il radiotrasmettitore è stato creato come 
nuovo interruttore.

XX Visualizzare il nuovo interruttore nell’app 
LIGHT ADMIN e aggiungere questo inter-
ruttore al sensore a soffitto.
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Configurazione e reset configurazione di un 
radiotrasmettitore, sul sensore a soffitto
Il dispositivo può comunicare al massimo con 
dieci radiotrasmettitori.

XX Portare il radiotrasmettitore in modalità Con-
figurazione.
NOTA: di seguito, viene descritta la confi-
gurazione di un radiotrasmettitore a parete 
Bluetooth senza batterie che trovate anche 
tra gli accessori Waldmann.

XX Premere il tasto del radiotrasmettitore desi-
derato e tenerlo premuto per otto secondi 

XX Rilasciare il tasto.
XX Premere il tasto per un secondo.
XX Rilasciare il tasto.
XX Premere il tasto e mantenerlo premuto per 

otto secondi.
Il radiotrasmettitore è in modalità Confi-
gurazione.

B

C

Fig. 15: Configurazione radiotrasmettitore
XX Con l’estremità di una graffetta piegata, pre-

mere brevemente il tasto nell’apertura  C 
(meno di tre secondi), vedi Fig. 15.
L’indicazione di stato B lampeggia in blu.

XX Entro 60 secondi premere il tasto sul radio-
trasmettitore utilizzato precedentemente 
per la modalità Teaching.
L’indicazione di stato B smette di lampeg-
giare e si spegne.
Il radiotrasmettitore è stato correttamente 
configurato. Se il radiotrasmettitore era già 
stato configurato, allora in questo momento 
la configurazione è stata resettata.

XX Per configurare altri radiotrasmettitori, ripe-
tere la procedura.

Accendere gli apparecchi d'illuminazione
XX Radiotrasmettitore a parete a 2 canali: pre-

mere in basso, sul tasto del radiotrasmetti-
tore, vedi Fig. 14.

XX Radiotrasmettitore a parete a 4 canali: pre-
mere in basso, sul tasto destro del radiotra-
smettitore, vedi Fig. 14.
Gli apparecchi d'illuminazione collegati si 
accendono.

Spegnere gli apparecchi d'illuminazione
XX Radiotrasmettitore a parete a 2 canali: pre-

mere in alto, sul tasto del radiotrasmetti-
tore, vedi Fig. 14.

XX Radiotrasmettitore a parete a 4 canali: pre-
mere in alto, sul tasto destro del radiotra-
smettitore, vedi Fig. 14.
Gli apparecchi d'illuminazione collegati si 
spengono.

5.4	 Azionamento tramite pul-
sante a parete collegato 
alla linea

Accendere e spegnere gli apparecchi d'illu-
minazione

XX Premere il tasto del pulsante a parete.
Gli apparecchi d'illuminazione collegati si 
accendono o si spengono.

Dimmerare gli apparecchi d'illuminazione
XX Premere il tasto del pulsante a parete e man-

tenerlo premuto.
Dopo circa un secondo, gli apparecchi d'illu-
minazione cambiano luminosità.
Mentre la luminosità degli apparecchi 
d'illuminazione cambia, l’indicazione di 
stato  B lampeggia velocemente in verde, 
vedi Fig. 15.
Una volta raggiunta luminosità minima o 
massima, l’indicazione di stato lampeggia 
lentamente in verde.

XX Per invertire la direzione di dimmeraggio, 
premere nuovamente il tasto e mante-
nerlo premuto.
La luminosità impostata viene registrata. 
Alla prossima accensione dell’apparecchio 
verrà impostato automaticamente l'ultimo 
livello di luminosità registrato.
La regolazione della luminosità è stata nuo-
vamente calibrata.
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5.5	 Calibrazione della regola-
zione della luminosità

Potete regolare e registrare la luminosità dell'ap-
parecchio d'illuminazione collegato con la quale la 
stanza verrà illuminata in modo costante.
Condizioni preliminari:
�� la regolazione della luminosità è attivata.
�� la luminosità diffusa nell'ambiente dalla luce 

diurna o da altri fonti luminose è più bassa 
possibile.

�� gli apparecchi d'illuminazione collegati sono 
accesi.

NOTA: se si effettua la calibrazione della regola-
zione della luminosità mentre l'ambiente viene 
illuminato da luce diurna o da altre fonti lumi-
nose, il sistema LUM CONNECT MANAGE 
regola la luminosità dell'apparecchio collegato 
ad un livello più alto. Di conseguenza, l'apparec-
chio potrebbe non spegnersi automaticamente, 
anche se nell'ambiente è presente una lumino-
sità sufficiente.

XX Dimmerare l'apparecchio d'illuminazione 
collegato fino a che la stanza raggiunge la 
luminosità desiderata.
La luminosità impostata viene registrata. 
Se nell’intervallo di rilevamento del sen-
sore la luminosità della luce diurna cam-
bia, LUM CONNECT MANAGE regola la 
luminosità dell’apparecchio d'illuminazione 
collegato, affinché l’area resti illuminata in 
modo costante.

5.6	 Impostazione del sistema 
LUM CONNECT MANAGE

Con l'app LIGHT ADMIN è possibile adeguare i 
sistemi di gestione della luce LUM CONNECT 
MANAGE alle proprie esigenze individuali.

XX Vi invitiamo a scaricare l'app LIGHT ADMIN. 
Troverete i link per il download dell'app per i 
sistemi Windows, Android e iOS sulla nostra 
pagina web www.light-admin.com

XX Re g i s t r a t ev i  p e r  u t i l i z z a r e  l ' a p p 
L I G HT  A D M I N  A p p  a l l a  p a g i n a 
www.waldmann.com/registration

XX Configurazione dei parametri del dispositivo 
tramite l'app LIGHT ADMIN.



86

Cosa fare se...?ITA

6.	 Cosa fare se...?

Problema Possibili cause Risoluzione

Il dispositivo viene visua-
lizzato nell’app LIGHT 
ADMIN App, tuttavia non 
può essere configurato.

Il codice QR Admin non è 
stato scansionato.

XX Scollegare il modulo sensore, 
vedi capitolo 3.1 „Separare 
modulo sensore e modulo di 
carico“, pagina 73.

XX Con l’app LIGHT ADMIN, scan-
sionare il codice QR Admin Q, 
vedi Fig. 1.

XX Rimontare l modulo sensore, 
vedi capitolo 3.5 „Installare il 
modulo sensore“, pagina 75.

Gli apparecchi d'illumina-
zione collegati non illu-
minano.

Alimentazione di tensione 
DALI assente.

XX In caso di utilizzo dell’alimenta-
zione di tensione DALI interna 
del sensore a soffitto: verifi-
care dall’app LIGHT ADMIN 
se l’alimentazione di tensione 
è attiva.

XX In caso di utilizzo di un’ali-
mentazione di tensione DALI 
esterna: verificare che l’ali-
mentazione di tensione DALI 
esterna sia correttamente col-
legata e funzionante.

Sono collegati più di 10 
utenze DALI. L’alimenta-
zione di tensione non è 
sufficiente. 

XX Disattivare l’alimentazione di 
tensione DALI interna tramite 
l’app LIGHT ADMIN.

XX Collegare un’alimentazione di 
tensione DALI esterna.

Gli apparecchi d'illumi-
nazione restano accesi a 
lungo e non reagiscono al 
sensore.

Il bus DALI non è stato 
collegato correttamente.

XX Verificare che le linee bus DALI 
siano collegate correttamente 
con il sensore a soffitto e gli 
apparecchi d'illuminazione.

Nonostante il movimento, 
gli apparecchi d'illumi-
nazione collegati non si 
accendono.

Il sensore di rilevamento 
presenza nel sensore a 
soffitto è disattivato.

XX Attivare il sensore di rileva-
mento presenza tramite l’app 
LIGHT ADMIN.

Per la regolazione della 
luminosità impostata, nella 
stanza è presente lumino-
sità a sufficienza, grazie a 
luce diurna o altre fonti di 
illuminazione.

XX Modificare la luminosità desi-
derata per la regolazione della 
luminosità tramite l’app LIGHT 
ADMIN.
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Problema Possibili cause Risoluzione

L'apparecchio d'illumina-
zione collegato non si spe-
gne, anche in presenza di 
una sufficiente lumino-
sità nell'ambiente tramite 
la luce diurna o altre fonti 
luminose.

La regolazione della lumi-
nosità non è attiva.

XX Attivare la regolazione della 
luminosità, vedi capitolo 5.6 
„Impostazione del sistema 
LUM CONNECT MANAGE“, 
pagina 85.

La regolazione della lumi-
nosità è stata calibrata 
mentre l'ambiente è stato 
illuminato dalla luce diurna 
o da altre fonti luminose.

XX Calibrare la regolazione della 
luminosità, vedi capitolo 5.5 
„Calibrazione della regolazione 
della luminosità“, pagina 85.

La gestione colori degli 
apparecchi d'illuminazione 
collegati non funziona.

Nel sensore a soffitto è 
configurato il tipo di dispo-
sitivo errato.

NOTA: tutti gli apparecchi d'illumi-
nazione collegati devono supportare 
lo stesso tipo di dispositivo per la 
gestione colori. Un mix di DT6 e DT8 
non funziona.

XX Verificare con quale tipo di 
dispositivo funziona la gestione 
colori degli apparecchi d'illumi-
nazione collegati (DT6 o DT8).

XX Tramite l’app LIGHT ADMIN, 
nella configurazione DALI con-
figurare la gestione colori con il 
giusto tipo di dispositivo.

L’andamento VTL (luce bio-
dinamica) non funziona.

Nel sensore a soffitto è 
configurato il tipo di dispo-
sitivo errato.

NOTA: tutti gli apparecchi d'illumi-
nazione collegati devono supportare 
lo stesso tipo di dispositivo per la 
gestione colori. Un mix di DT6 e DT8 
non funziona.

XX Verificare con quale tipo di 
dispositivo funziona la gestione 
colori degli apparecchi d'illumi-
nazione collegati (DT6 o DT8).

XX Tramite l’app LIGHT ADMIN, 
nella configurazione DALI con-
figurare la gestione colori con il 
giusto tipo di dispositivo.

Nell’app LIGHT ADMIN è 
disattivato VTL

XX Attivare il VTL tramite l’app 
LIGHT ADMIN.
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Problema Possibili cause Risoluzione

Il dispositivo non registra 
nessun comando.

La funzione software è 
disturbata.

XX Interrompere per alcuni 
secondi l’alimentazione di ten-
sione e poi ripristinarla. 

XX Se il dispositivo continua a non 
reagire: effettuare un reset tra-
mite l’app LIGHT ADMIN. 

NOTA: tramite il reset, vengono azze-
rate tutte le modifiche apportate alla 
configurazione di base del sensore 
a soffitto.

Gli apparecchi d'illumina-
zione collegati reagiscono 
diversamente rispetto a 
quanto atteso dopo l’a-
zionamento del radiotra-
smettitore.

Con radiotrasmettitore a 
2 canali: la copertura del 
radiotrasmettitore è stata 
montata in modo errato.

XX Ruotare la copertura del radio-
trasmettitore di 180°.

Se desiderate usufruire del nostro servizio di assistenza, i contatti sono:
Hotline di assistenza: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170
E-mail di assistenza: service@waldmann.com

Tab. 5: Cosa fare se...?
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7.	 Pulizia

AVVERTENZA! Pericolo dovuto a 
scarica elettrica.

XX Scollegare il dispositivo dall’ali-
mentazione di corrente.

XX Non effettuare una pulizia 
bagnata.

AVVISO: Danni materiali dovuti 
all'uso di detergenti errati.
Danneggiato del dispositivo.

XX Verificare la compatibilità dei 
detergenti con la superficie.

XX Pulire il dispositivo con un panno e un deter-
gente delicato.

8.	 Riparazione

AVVERTENZA! Pericolo dovuto a 
scarica elettrica.

XX Scollegare il dispositivo dall’ali-
mentazione di corrente.

XX Fare eseguire i lavori di ripara-
zione soltanto da un tecnico di 
assistenza incaricato dal produt-
tore o da una persona qualificata 
equivalente.

AVVISO: Danni materiali dovuti a 
riparazione impropria.
Distruzione o danni al dispositivo.

XX Utilizzare solo pezzi di ricambio 
raccomandati dal produttore.

NOTA: Se si dovesse verificare un difetto sul 
dispositivo, i contatti per il nostro servizio di assi-
stenza sono:
Hotline di assistenza: +49 (0) 77 20 / 6 01 - 170
E-mail di assistenza: service@waldmann.com

9.	 Smaltimento

Il dispositivo è sottoposto alle direttiva 
europea RAEE.

XX Smaltire il dispositivo separatamente dai 
rifiuti domestici tramite i punti statali com-
petenti. 
Uno smaltimento corretto evita possibili con-
seguenze negative per l'uomo e l'ambiente.



90

Dati tecniciITA

10.	 Dati tecnici

NOTA: valgono le indicazioni sulla targhetta del 
dispositivo, si veda la stampa sul modulo di carico 
e sul retro del modulo sensore.

10.1	 Dimensioni

Descrizione Valore

Diametro 140 mm

Altezza sensore
�� Montaggio a sof-

fitto
�� Struttura a parete 

incl. adattatore 
integrato

26 mm  

58 mm

Altezza di montaggio 2,50–3,50 mm

Rilevamento del 
movimento

circa 4,00×4,00 m  
con 3,00 m di 
altezza di montaggio

Peso circa 200 g

Tab. 6: Dimensioni.

10.2	 Dati elettrici

Descrizione Valore

Tensione di rete 230 V AC

Frequenza 50/60 Hz

Potenza assorbita circa 3 W

Tab. 7: Dati elettrici.

10.3	 Classificazioni

Descrizione Valore

Classe di protezione II

Grado di protezione IP20

Modalità operativa Funzionamento con-
tinuo

Temperatura 
ambiente massima 
consentita

0 °C … +40 °C

Tab. 8: Classificazioni.

10.4	 DALI

Descrizione Valore

Standard DALI (1)

Bus DALI 1

Utenze DALI
�� Alimentazione di 

tensione interna
�� Alimentazione di 

tensione esterna

max. 10 

max. 64

Comando  
(configurabile tra-
mite app LIGHT 
ADMIN)

�� Modalità Broad
cast (nessuna 
gestione colori) 

�� Gestione colori 
DT6

�� Gestione colori 
DT8

Tab. 9: DALI.
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10.5	 Dati radio

Descrizione Valore

Tecnologia trasmis-
sione radio

Bluetooth Smart 4.2

Radiotrasmettitore 2,402...2,480 GHz 
GFSK, 1 Mbit/s

Portata 15 m all'interno di 
edifici

Potenza di trasmis-
sione

Max. +4 dBm

ID dichiarazione 
Bluetooth

D050374

Tab. 10: Dati trasmissione radio Bluetooth Smart 
4.2.

10.6	 Simboli

Simbolo Descrizione

Attenzione, tensione 
pericolosa!
Pericolo dovuto a 
scarica elettrica

Classe di prote-
zione II
Funzionamento con 
isolamento protettivo

Contrassegno di con-
formità CE

Smaltimento in base 
alla direttiva europea 
RAEE

Tab. 11: Simboli.

11.	 Conformità

Con la presente la Herbert Waldmann GmbH & 
Co. KG dichiara che il tipo di impianto radio KIRK 
è conforme alla direttiva 2014/53/UE. Il testo com-
pleto della dichiarazione di conformità UE è dispo-
nibile al seguente indirizzo internet:	   
www.waldmann.com/conformity



Herbert Waldmann GmbH & Co. KG  
Peter-Henlein-Straße 5  
D-78056 Villingen-Schwenningen 

Telefon +49 (0) 77 20 / 601 - 0  
Telefax +49 (0) 77 20 / 601 - 290 

www.waldmann.com  
info@waldmann.com ©
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